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1 Allgemeines

1.1 Systemvoraussetzungen

1.1.1 Hard- und Softwarevoraussetzungen

Für die Bedinung der Konfigurationsoberfläche gelten folgende
Hard- und Softwarevoraussetzungen:
– Office PC
– Netzwerkverbindung zum Netzwerk des Antriebs (LAN)
– Browser: Internet Explorer, Firefox, Chrome, Opera
– Java JR5 oder aktueller für die Verwendung des

Oszilloskops (siehe „Anwendung Oszilloskop“,
Seite 39)

1.2 Verwendete Symbole

Symbol Bedeutung
Warn-Symbol

Hinweis-Symbol

Favorit gesetzt

Favorit nicht gesetzt

Parameter bearbeitbar

Parameter geschützt

Parameter erfolgreich über-
nommen
Parameter nicht übernommen

Eingabe löschen

Verarbeitung aktiv

Parameter zurücksetzen

Bereich in der Navigationsleis-
te schließen
Bereich in der Navigationsleis-
te öffnen

1 Allgemeines
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5 Bedienoberfläche

2 Glossar
Differential-Anteil (D-Anteil)
Für einen inversen Regler (Heizen) hat der D-Anteil folgende
Wirkungen: Wenn sich aufgrund einer Störung in der Regel-
strecke die Regelgröße verkleinert, wirkt der D-Anteil mit Bil-
dung eines positiven Stellgrades der Veränderung entgegen.
Wenn sich aufgrund einer Störung in der Regelstrecke die Re-
gelgröße vergrößert, wirkt der D-Anteil mit Bildung eines nega-
tiven Stellgrades der Veränderung entgegen. Je größer die
Vorhaltezeit Tv eingestellt ist, desto größer ist das dämpfende
Verhalten.

Führungsgröße
Die Führungsgröße ist der Sollwert und wird mit w gekenn-
zeichnet. Die Führungsgröße bildet die Eingangsgröße des
Regelkreises. Der Führungsgröße soll die Regelgröße in vor-
gegebener Abhängikeit folgen.

Nachstellzeit Tn
Die Nachstellzeit Tn legt die Dauer fest, wie lange eine Regel-
abweichung in die Regelung eingeht. Wird für die Nachstellzeit
Tn ein hoher Wert vorgegeben, bedeutet dies einen geringen
Einfluss des I-Anteils und umgekehrt. In der Nachstellzeit Tn
wird die Stellgrößenänderung, welche der P-Anteil bewirkt,
noch einmal aufaddiert. Es besteht somit ein festes Verhältnis
zwischen P- und I-Anteil. Wird somit der P-Anteil geändert, än-
dert sich auch das Zeitverhalten, bei einem bleibenden Wert
von Tn. Ki = 1 / Tn

Proportionalbeiwert Kp
Statt der Bezeichnung Proportionalbereich findet man häufig
den Ausdruck Proportionalbeiwert Kp. Die Umrechnung von
Xp zu Kp lautet: Xp = 100[%] / Kp bzw. Kp = 100[%] / Xp Der
Kp-Wert sagt aus in welchem Maß sich die Regelgröße x ver-
ändert, wenn die Stellgröße y verstellt wird. Kp = ∆x / ∆y = x2 –
x1 / y2 – y Um eine einheitenunabhängige Beziehung der obi-
gen Gleichung zu erhalten, müssen x und y durch Ihre Maxi-
malwerte (100 %) geteilt werden. Dabei führt ein großer Kp-
Wert zu kleineren Regelabweichungen. Wird der Kp-Wert aber
zu groß eingestellt, führt dies jedoch zu erhöhter Schwingnei-
gung des Regelkreislaufes.

Regeldifferenz
Die Regeldifferenz ist die Differenz zwischen der Führungsgrö-
ße und der Regelgröße. Sie wird mit xd gekennzeichnet. Die
regelgröße errechnet sich wie folgt: xd = w - x.

Regelgröße
Die Regelgröße ist der Istwert und wird mit x gekennzeichnet.
Die Regelgröße repräsentiert den aktuell gemessenen Volu-
menstrom.

Vorhaltezeit Tv
Mit ihr wird die Intensität des D-Anteils eingestellt.

3 Allgemeine Hinweise zur Regelungstechnik

3.1 Regelkreis

3.2 Begriffe der Regelungstechnik

Führungsgröße (siehe Glossar)

Regelgröße (siehe Glossar)

Regeldifferenz (siehe Glossar)

3.3 Regelparameter

4 Produktbeschreibung
eSy-Web ist eine Browserbasierte Konfigurationsoberfläche
zur Einstellungen aller Parameter des elektrischen Antriebs
eSyDrive.

5 Bedienoberfläche

5.1 Aufbau Bedienoberfläche

1

2

3

Die Bedienoberfläche besteht aus 3 Bereichen:

Nr. Beschreibung Funktion
1 Menübereich Auswahl des

Menüs
2 Statusbereich mit

Login und Sprach-
auswahl

Anzeige der aktuel-
len Parameter des
Antriebs
Anzeige und Um-
schalten der Spra-
che
Anzeige und Um-
schalten des Login-
levels

3 Informationsbereich Anzeige der Para-
meter je nach Menü

5.2 Bedienung der Eingabefelder

In der Konfigurationsmaske sind verschiedene Eingabefelder
vorhanden, die unterschiedliche Eingabemethoden zulassen.
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5.2.1 Verwendung der Textfelder

Textfelder sind Eingabefelder, die für einzeilige Werte be-
stimmt. Der Wert wird ohne Einheit eingegeben. Die Grenzen
der Werte sind in den jeweiligen Parametertabellen definiert.

Verwendung von Textfeldern
1. Textfeld aktivieren.

ð Symbol  erscheint am Anfang des Textfeldes. Mit
diesem Symbol kann der Inhalt des Textfeldes gelöscht
werden.

2. Wert gemäß Vorgabe eingeben.

ð Symbol  erscheint am Ende des Textfeldes. Mit
diesem Symbol kann die Eingabe auf den vorherigen
Wert zurückgesetzt werden.

3. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Wert wird übernommen.
4. Wenn der Wert nicht übernommen werden soll, Symbol

 betätigen.

ð Wert wird auf ursprünglichen Wert zurückgesetzt.

5.2.2 Verwendung der Auswahllisten

Auswahllisten sind Listen bei denen nur eine Auswahl zugelas-
sen wird.

Verwendung von Auswahllisten
1. Pfeil der Auswahlliste betätigen.

ð Auswahlliste klappt aus.
2. Wert auswählen, der eingestellt werden soll.
3. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Wert wird übernommen.

5 Bedienoberfläche
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6 Parameterübersicht

6 Parameterübersicht

6.1 Statusbereich

Im Statusbereich werden folgende Parameter angezeigt:

Parame-
ter

Beschreibung

Kenn-
zeichnung
1

Darstellung des Parameters Kennzeichnung 1
(siehe „Parameter Kennzeichung 1“, Seite 31)

Sollwert Aktueller Sollwert im eingestellten Wertebereich
und mit der eingestellten Einheit (siehe „Menü An-
zeige“, Seite 27)

Istwert Aktueller Istwert im eingestellten Wertebereich
und mit der eingestellten Einheit (siehe „Menü An-
zeige“, Seite 27)

Antriebs-
position

Aktuelle Antriebsposition in %

Betriebsart Aktuelle Betriebsart (siehe „Menü Betriebsart“,
Seite 7)

Onlinesta-
tus

Anzeige, ob der Antrieb online oder offline ist.

Zusätzlich kann im Statusbereich die Sprache (siehe „Sprache
wechseln“, Seite 38) und das Loginlevel (siehe „Loginlevel“,
Seite 37) gewechselt werden.

6.2 Menü Home

Das Menü ist die Startseite. Hier werden keine Einstellungen
vorgenommen.

6.3 Menü Login

Das Menü Login wird über den Statusbereich aufgerufen. 

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Active
Level

Zeigt das
aktuelle
Loginle-
vel an

3 -- - X

Passwort
eingeben

Eingabe
des
Pass-
worts für
ein be-
stimmtes
Loginle-
vel

Passwort
gemäß
Einstel-
lung

Passwort
1

Festle-
gen des
Pass-

0 freie Tex-
teingabe

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

worts für
Loginle-
vel 1

Passwort
2

Festle-
gen des
Pass-
worts für
Loginle-
vel 2

0 freie Tex-
teingabe

Passwort
3

Festle-
gen des
Pass-
worts für
Loginle-
vel 3

0 freie Tex-
teingabe

Serien-
nummer

Anzeige
der Seri-
ennum-
mer

--

Software
version

Anzeige
der Soft-
warever-
sion

--

Reset
Code

Anzeige
des Re-
set Co-
des für
GEMÜ

--

Passwort
rückset-
zen

Eingabe
des Re-
set Co-
des von
GEMÜ

freie Tex-
teingabe

6.3.1 Parameter Passwort eingeben

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter ermöglicht das Umschalten der Loginlevel
(siehe „Benutzerebene wechseln“, Seite 37) durch Eingabe
des Passwortes für das jeweilige Loginlevel.

6.3.2 Parameter Passwort 1

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter enthält das Passwort für Loginlevel 1.
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6.3.3 Parameter Passwort 2

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter enthält das Passwort für Loginlevel 2.

6.3.4 Parameter Passwort 3

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter enthält das Passwort für Loginlevel 3.

6.3.5 Parameter Passwort rücksetzen

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter ermöglicht das Zurücksetzen aller Passwörter
für die Loginlevel (siehe „Alle Passwörter zurücksetzen“, Sei-
te 37).

6.4 Menü Favoriten

Das Menü Favoriten listet alle Parameter auf, die als Favorit
gekennzeichnet wurden (siehe „Favoriten einstellen“, Sei-
te 38). Im Menü Favoriten können die angezeigten Parameter
geändert werden.

6.5 Menü Betriebsart

Das Menü definiert die Funktion des Antriebs.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Vor-Ort-
Bedie-
nung

Regelt
die Mög-
lichkeiten
der Be-
dienung
über die
Funkti-
onstas-
ten am
Gerät.

on on, off - X

Betriebs-
art wäh-
len

Wählen
der Be-
triebsart
des An-
triebs

Manual Off, Ma-
nual, Au-
to, Test

X
(nur als
Anzeige)

-

Geräte-
funktion

Wählen
der Funk-
tionsart
des An-
triebs

positio-
ner

positio-
ner, pro-
cess-
control,
open-clo-
se

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Not-
strompa-
ket aktiv

Ein- bzw.
Aus-
schalten
des Not-
strompa-
kets

off on, off - X

Sollwert
Hand

Vorgabe
des ma-
nuellen
Sollwerts

0,0 Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Sollwert Anzeige
des aktu-
ellen
Sollwerts

keine X
(nur als
Anzeige)

X

Antriebs-
position

Anzeige
der aktu-
ellen Po-
sition des
Antriebs

keine X
(nur als
Anzeige)

X

Aktuelle
Position

Anzeige
der aktu-
ellen Po-
sition des
Antriebs

keine X
(nur als
Anzeige)

X

6.5.1 Parameter Vor-Ort-Bedienung

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Der Parameter regelt die Möglichkeiten der Bedienung über
die Funktionstasten am Gerät (siehe Betriebsanleitung Antrieb/
Ventil).

Einstel-
lung

Beschreibung

On Der Parameter ist eingeschaltet. Die Bedienung
ist am Gerät möglich. Die Eingaben über das Kon-
figurationsmenü sind blockiert.

Off Der Parameter ist ausgeschaltet. Die Bedienung
ist nicht am Gerät möglich. Die Eingaben über das
Konfigurationsmenü sind erlaubt.

6.5.2 Parameter Betriebsart wählen

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Der Parameter regelt die Betriebsart des Antriebs.

6 Parameterübersicht
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6 Parameterübersicht

Einstel-
lung

Beschreibung

Off Der Antrieb ist abgeschaltet.
Manual Der Antrieb ist im Handbetrieb. Er kann über den

Parameter Sollwert Hand (siehe „Parameter Soll-
wert Hand“, Seite 8) verfahren werden.

Auto Der Antrieb ist im Normalmodus.
Test Der Antrieb ist im Testbetrieb.

Im Testbetrieb kann der Antrieb über das Menü
Testbedient werden (siehe „Menü Test“, Sei-
te 8).

6.5.3 Parameter Gerätefunktion

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Der Parameter steuert die Funktion des Antriebs:

Einstel-
lung

Beschreibung

Positioner Der Antrieb arbeitet als Stellungsregler.
Die Einstellungen können im Menü Stellungsreg-
ler Einstellungenvorgenommen werden (siehe
„Menü Stellungsregler Einstellungen“, Seite 13).

Process-
control

Der Antrieb arbeitet als Stellungs- und Prozess-
regler.
Die Einstellungen können in den Menü Prozess-
regler Einstellungen bzw. Stellungsregler Einstel-
lungen vorgenommen werden (siehe „Menü Pro-
zessregler Einstellungen“, Seite 9).

Open-clo-
se

Der Antrieb arbeitet als AUF/ZU-Antrieb.

6.5.4 Parameter Notstrompaket aktiv

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Der Parameter schaltet die Verwendung des Notstrompaketes
ein bzw. aus:

Einstel-
lung

Beschreibung

On Notstrompaket wird verwendet
Off Notstrompaket wird nicht verwendet

6.5.5 Parameter Sollwert Hand

HINWEIS
Sichtbarkeit des Parameters
▶ Der Parameter Sollwert Hand ist nur sichtbar, wenn im

Menü Betriebsart der Parameter Betriebsart wählen auf
Manual eingestellt ist.

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Über diesen Parameter kann ein Sollwert vorgegeben werden
zu dem der Antrieb verfahren soll.

6.6 Menü NoInit

HINWEIS
▶ Das Menü NoInit ist nur sichtbar, wenn die Initialisierung

(siehe „Menü Initialisierung“, Seite 8) noch nicht abge-
schlossen wurde.

Im Menü NoInit kann die Funktion des Antriebs geprüft (siehe
„Funktion des Antriebs prüfen“, Seite 41) werden, wenn die-
ser noch nicht Initialisiert wurde.

In diesem Menü können 4 Schaltflächen betätigt werden:

Parameter Schaltfläche Funktion
Antrieb fahren Rich-
tung ZU

Schnell Antrieb fährt schnell
in Richtung ZU

Langsam Antrieb fährt lang-
sam in Richtung ZU

Antrieb fahren Rich-
tung AUF

Schnell Antrieb fährt schnell
in Richtung AUF

Langsam Antrieb fährt lang-
sam in Richtung ZU

6.7 Menü Test

HINWEIS
▶ Das Menü Test ist nur sichtbar, wenn die Initialisierung

(siehe „Initialisierung“, Seite 37) erfolgreich abgeschlos-
sen wurde oder wenn der Parameter Gerätefunktion (sie-
he „Parameter Gerätefunktion“, Seite 8) auf Test einge-
stellt ist.

In diesem Menü kann die Funktion des Antriebs geprüft wer-
den (siehe „Funktion des Antriebs prüfen“, Seite 41), wenn
der Parameter Gerätefunktion (siehe „Parameter Gerätefunkti-
on“, Seite 8) auf Test eingestellt ist.

In diesem Menü können 4 Schaltflächen betätigt werden:

Parameter Schaltfläche Funktion
Antrieb fahren Rich-
tung ZU

Schnell Antrieb fährt schnell
in Richtung ZU

Langsam Antrieb fährt lang-
sam in Richtung ZU

Antrieb fahren Rich-
tung AUF

Schnell Antrieb fährt schnell
in Richtung AUF

Langsam Antrieb fährt lang-
sam in Richtung
AUF

6.8 Menü Initialisierung

Im Menü Initialisierung wird die Initialisierung des Antriebs ge-
startet (siehe „Initialisierung“, Seite 37). Im Menü Initialisie-
rung können keine Einstellungen geändert werden.
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Während der Inititalisierung werden folgende Parameter einge-
stellt:

Parameter Beschreibung
Absolutposition ZU Gibt die absolute minimale Position des

Antriebs an
Absolutposition AUF Gibt die absolute maximale Position des

Antriebs an
Ventilhub Gibt den Hub des Ventils in mm an
Stellzeit AUF Gibt die Stellzeit in s für das Fahren in

Position AUF an
Stellzeit ZU Gibt die Stellzeit in s für das Fahren in

die Position ZU an
Aktuelle Absolutposi-
tion

Gibt die aktuelle Absolutposition an

6.9 Menü Einstellungen

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Dieses Menü ist nicht im Loginlevel 0 (siehe „Loginlevel“,

Seite 37) sichtbar.

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Das Menü Prozessregler Einstellungen ist nur sichtbar,

wenn der Parameter Gerätefunktion auf den Wert pro-
cess-control eingestellt ist.

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Das Menü Stellungsregler Einstellungen ist nur sichtbar,

wenn der Parameter Gerätefunktion auf den Wert positio-
ner oder process-control eingestellt ist.

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Das Menü AUF/ZU Einstellungen ist nur sichtbar, wenn

der Parameter Gerätefunktion auf den Wert Gerätefunkti-
on eingestellt ist.

Im Menü Einstellungen können folgende Untermenüpunkte
aufgerufen werden:

Untermenü Beschreibung
Prozessregler Einstellungen Einstellungen für die Funktion

als Prozessregler (siehe „Me-
nü Prozessregler Einstellun-
gen“, Seite 9)

Stellungsregler Einstellungen Einstellungen für die Funktion
als Stellungsregler (siehe „Me-
nü Stellungsregler Einstellun-
gen“, Seite 13)

Untermenü Beschreibung
AUF/ZU Einstellungen Einstellungen für die Funktion

als AUF/ZU-Antrieb (siehe
„Menü AUF/ZU Einstellun-
gen“, Seite 16)

6.9.1 Menü Prozessregler Einstellungen

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Das Menü Prozessregler Einstellungen ist nur sichtbar,

wenn der Parameter Gerätefunktion auf den Wert pro-
cess-control eingestellt ist.

Im Menü Prozessregler Einstellungen können die Parameter in
der Funktion als Stellungs- und Prozessregler eingestellt wer-
den.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Splitran-
ge Start

Start des
Berei-
ches bei
getrenn-
ter Funk-
tionswei-
se

0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Splitran-
ge End

Ende des
Berei-
ches bei
getrenn-
ter Funk-
tionswei-
se

100 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Sollwert
invertie-
ren

Invertiert
den Soll-
wert

off off, on - X

Istwert
invertie-
ren

Invertiert
den Ist-
wert

off off, on - X

Ix Filter Art des
Istwert-
Filters

off off, ave-
rage, RC

- X

Ix Filter-
zeit

Filterzeit
für den
Istwert-
Eingang

0,10 s Zahlen-
werte
zwischen
0,10 und
20,00

- X

Prozes-
sistwert-
kurve

Art der
Prozes-
sistwert-
kurve

lin lin, free - X

6 Parameterübersicht
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Kennlini-
enpunkt
0 %

Kennlini-
enpunkte
wenn der
Parame-
ter Pro-
zessist-
wertkur-
ve auf
den Wert
free ein-
gestellt
ist

0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
10 %

10 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
20 %

20 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
30 %

30 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
40 %

40 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
50 %

50 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
60 %

60 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
70 %

70 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
80 %

80 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Kennlini-
enpunkt
90 %

90 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
100 %

100 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

KP Pro-
zessreg-
ler

Verstär-
kung des
Prozess-
reglers

0,5 Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

KD Pro-
zessreg-
ler

Anteil
des Pro-
zessreg-
lers

0,0 Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Ti Pro-
zessreg-
ler

Nach-
stellzeit
des Pro-
zessreg-
lers

2,0 s Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
999,9

- X

TD Pro-
zessreg-
ler

Zeit des
Prozess-
reglers

1000 ms Zahlen-
werte
zwischen
1 und
10000

- X

Zulässi-
ge Rege-
labwei-
chung

Zulässi-
ge Ab-
weichung
zwischen
Soll- und
Istwert

1,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
20,0

- X

Prozess-
regler in-
vertieren

Invertiert
den Po-
zessreg-
ler

off off, on - X

6.9.1.1 Parameter Splitrange Start

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).
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HINWEIS
Differenz Splitrange Start und Splitrange End
▶ Die Differenz der Parameter muss mehr als 10 % betra-

gen.

Dieser Parameter definiert den Beginn des wirksamen Soll-
wertbereiches für diesen Antrieb. Zusammen mit dem Parame-
ter Splitrange End kann der Bereich des Sollwertes damit be-
grenzt werden.

Hub

Sollwert
Sollwertbereich 
Regler 1

Sollwertbereich 
Regler 2

Abb. 1: Splitrange

6.9.1.2 Parameter Splitrange End

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

HINWEIS
Differenz Splitrange Start und Splitrange End
▶ Die Differenz der Parameter muss mehr als 10 % betra-

gen.

Der Parameter definiert das Ende des wirksamen Sollwertbe-
reiches für diesen Antrieb. Zusammen mit dem Parameter
Splitrange Start kann der Bereich des Sollwertes damit be-
grenzt werden.

6.9.1.3 Parameter Sollwert invertieren

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter ermöglicht das Invertieren des Sollwertes.

Einstellung Beschreibung
Off Sollwert wird nicht invertiert
On Sollwert wird invertiert

 

0 
20 40 60 80 100 

20 

40 

60 

80 

100 off
on

Ventil 
offen

Ventil 
geschlossen Sollwert w [%]

Hub x [%]

Abb. 2: Sollwert invertieren

6.9.1.4 Parameter Istwert invertieren

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter ermöglicht das Invertieren des Istwertes.

Einstellung Beschreibung
Off Istwert wird nicht invertiert
On Istwert wird invertiert

 

0 
20 40 60 80 100 

4 

8 

12 

16 

20 off
on

Istwert x [%]

Eingangs-
signal [mA]

Abb. 3: Istwert invertieren

6.9.1.5 Parameter Ix Filter

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

.Dieser Parameter steuert die Filterung des Eingangsignals.

Einstel-
lung

Beschreibung

Off Filter des Istwerteingangs ist deaktiviert. Das Ein-
gangssignals wird ungefiltert weitergegeben
Signalquelle mit unsy-
metrischen Signal:

Si
gn

al

Zeit

Signalquelle mit syme-
trischem Signal:

Si
gn

al

Zeit

6 Parameterübersicht
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Einstel-
lung

Beschreibung

Average Das Istwerteingangssignal wird für einen Tief-
passfilter gefiltert.
Signalquelle mit unsy-
metrischen Signal:

Si
gn

al

Zeit

Signal
ungefiltert

Signal gefiltert

Ix Filterzeit

Signalquelle mit syme-
trischem Signal: Die An-
wendung des Filters
wird nicht empfohlen.

RC Das Istwerteingangssignal wird durch eine Mittel-
wertbildung berechnet.
Signalquelle mit unsy-
metrischen Signal: Die
Anwendung des Filters
wird nicht empfohlen.

Signalquelle mit syme-
trischem Signal (Filter-
zeit 1,5 Wellenlängen):

Si
gn

al

Zeit

Signal
ungefiltert

Signal gefiltert
Ix Filterzeit

Signalquelle mit syme-
trischem Signal (Filter-
zeit 1 Wellenlänge):

Si
gn

al

Zeit

Signal
ungefiltert

Signal gefiltert

Ix Filterzeit

6.9.1.6 Parameter Ix Filterzeit

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Filterzeit für den Istwerteingang.

6.9.1.7 Parameter Prozessistwertkurve

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Prozessistwertkurve des Pro-
zessreglers.

Einstellung Beschreibung
Lin Die Prozessistwertkurve wird

als lineare Funktion darge-
stellt.

Free Die Pozessistwertkurve ist frei
definierbar. Die Funktions-
punkte können über den Para-
meter Kennlinienpunkt (siehe
„Parameter Kennlinienpunkt“,
Seite 12) definiert werden.

6.9.1.8 Parameter Kennlinienpunkt

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Die Parameter der Kennlinienpunkte 0 bis 100 % definieren die
jeweiligen Punkte der Kennlinie in 10 %-Schritten. Die Parame-
ter werden nur angewendet, wenn der Parameter Prozessist-
wertkurve auf „free“ eingestellt ist.

6.9.1.9 Parameter KP Prozessregler

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt den Proportionalbeiwert Kp (siehe
Glossar) des Prozessreglers an.

6.9.1.10 Parameter KD Prozessregler

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt den Differential-Anteil (D-Anteil) (siehe
Glossar) des Prozessreglers an.

6.9.1.11 Parameter Ti Prozessregler

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt die Nachstellzeit Tn (siehe Glossar) des
Prozessreglers an.

6.9.1.12 Parameter TD Prozessregler

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt die Vorhaltezeit Tv (siehe Glossar) für
den Prozessregler an.

6.9.1.13 Parameter Zulässige Regelabweichung

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt die zulässige Regelabweichung des
Prozesswertreglers an.

6.9.1.14 Parameter Prozessregler invertieren

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert den Wirksinn des Prozessregler-
ausgangs vor dem Eingang des Stellungsreglers. Damit kann
eine inverse Prozessregelung realisiert werden.

Einstellung Beschreibung
Off Funktion des Prozessreglers

ist nicht invertiert
On Funktion des Prozessreglers

ist invertiert
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6.9.2 Menü Stellungsregler Einstellungen

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Das Menü Stellungsregler Einstellungen ist nur sichtbar,

wenn der Parameter Gerätefunktion auf den Wert positio-
ner oder process-control eingestellt ist.

Im Menü Stellungsregler Einstellungen können die Parameter
in der Funktion als Stellungsregler oder als Stellungs- und Pro-
zessregler eingestellt werden.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Regel-
kurve

Art der
Regel-
kurve

lin lin, 1:25,
1:50,
Free

- X

Kennlini-
enpunkt
0 %

Kennlini-
enpunkt
bei Ein-
stellung
Regel-
kurve
free

0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
10 %

10 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
20 %

20 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
30 %

30 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
40 %

40 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
50 %

50 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Kennlini-
enpunkt
60 %

60 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
70 %

70 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
80 %

80 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
90 %

90 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Kennlini-
enpunkt
100 %

100 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Dicht-
schließ-
funktion
ZU

unterer
Bereich
der
Dicht-
schließ-
funktion

Mem-
branven-
tile 0,0
%, Sitz-
ventile
2,0 %

Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Dicht-
schließ-
funktion
AUF

oberer
Bereich
der
Dicht-
schließ-
funktion

100 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Sollwert-
begren-
zung ZU

Unterere
Bereich
der Soll-
wertbe-
grenzung

0,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Sollwert-
begren-
zung
AUF

Obererer
Bereich
der Soll-
wertbe-
grenzung

100 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

6 Parameterübersicht
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Propor-
tionalver-
stärkung

Propor-
tionalver-
stärkung
des Stel-
lungsreg-
lers

15,0 Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Zulässi-
ge Rege-
labwei-
chung

Zulässi-
ge Ab-
weichung
zwischen
Soll- und
Istwert

1,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
20,0

- X

Ge-
schwin-
digkeit
max AUF

Maxima-
le Ge-
schwin-
digkeit
des An-
triebs
beim Öff-
nen

100 % Zahlen-
werte
zwischen
15,0 und
100,0

- X

Ge-
schwin-
digkeit
max ZU

Maxima-
le Ge-
schwin-
digkeit
des An-
triebs
beim
Schlie-
ßen

100 % Zahlen-
werte
zwischen
15,0 und
100,0

- X

Kraft max Maxima-
le Kraft
des An-
triebs
beim Öff-
nen und
Schlie-
ßen

100 % Zahlen-
werte
zwischen
10,0 und
100,0

- X

Antriebs-
stellung
Rückmel-
dung ZU

Position
des An-
triebs, ab
welcher
er die
Rückmel-
dung
„ZU“ mel-
det

10,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Antriebs-
stellung
Rückmel-
dung
AUF

Position
des An-
triebs, ab
welcher
er die
Rückmel-
dung
„AUF“
meldet

90,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Hystere-
se für
Rückmel-
dungen

1,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

6.9.2.1 Parameter Regelkurve

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Regelkurve des Stellungsreg-
lers.

Einstellung Beschreibung
Lin Die Regelkurve wird als linea-

re Funktion dargestellt.
1:25 Die Reglekurve wird als Funk-

tion 1:25 dargestellt.
1:50 Die Regelkurve wird als Funk-

tion 1:50 dargestellt
Free Die Regelkurve ist frei defi-

nierbar. Die Funktionspunkte
können über den Parameter
Kennlinienpunkt (siehe „Para-
meter Kennlinienpunkt“, Sei-
te 12) definiert werden.

 

2,0 3,0 4,4 6,5
9,6

14,1

20,9

30,9

45,7

67,6

100,0

4,0 5,5 7,6
10,5

14,5
20,0

27,6

38,1

52,5

72,5

100,0
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0,0
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80,0

100,0

120,0

0 20 40 60 80 100 120

linear

1:25

1:50

Sollwert w [%]

Hub x [%]

Abb. 4: Regelkennlinie
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6.9.2.2 Parameter Kennlinienpunkt

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Die Parameter der Kennlinienpunkte 0 bis 100 % definieren die
jeweiligen Punkte der Kennlinie in 10 %-Schritten. Die Parame-
ter werden nur angewendet, wenn der Parameter Regelkurve
auf „free“ eingestellt ist.

6.9.2.3 Parameter Dichtschließfunktion ZU

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter definiert den Bereich, in dem das Ventil mit der
maximalen Kraft geschlossen wird.

Beispiel Parameter Dichtschließfunktion ZU = 0,5

Beim Schließen des Ventils wird bei einem Sollwert von 0,5 %
das Ventil vollständig geschlossen. Die Hysterese zum Öffnen
entspricht dem Parameter Zulässige Regelabweichung.

0,5 % 1,5 %

100 %

0 %
100 %

Abb. 5: Dichtschließfunktion ZU

6.9.2.4 Parameter Dichtschließfunktion AUF

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Definiert den bereich in dem das Ventil mit der maximalen
Kraft geöffnet wird.

Beispiel Parameter Dichtschließfunktion ZU = 99,5

Beim Öffnen des Ventils wird bei einem Sollwert von 99,5 %
das Ventil vollständig geöffnet. Die Hysterese zum Schließen
entspricht dem Parameter Zulässige Regelabweichung.

98,5 % 99,5 % 100 %

100 %

0 %

Abb. 6: Dichtschließfunktion AUF

6.9.2.5 Parameter Sollwertbegrenzung ZU

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt die Sollwertbegrenzung beim Schließen
des Antriebs an.

 

 

0 80 60 40 20 100 

100 

80 

60 

40 

20 

Sollwert w [%]

Hub x [%]

unbegrenzter Hub

begrenzter Hub

Abb. 7: Sollwertbegrenzung

Beispiel
– Sollwertbegrenzung ZU = 10 %
– Sollwert = 5 %

Antrieb bleibt beim Schließen bei 10 % stehen und fährt nicht
weiter zu.

6.9.2.6 Parameter Sollwertbegrenzung AUF

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt die Sollwertbegrenzung beim Öffnen
des Antriebs an.

6 Parameterübersicht
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Abb. 8: Sollwertbegrenzung

Beispiel
– Sollwertbegrenzung AUF = 90 %
– Sollwert = 95 %

Der Antrieb bleibt beim Schließen bei 90 % stehen und fährt
nicht weiter auf.

6.9.2.7 Parameter Proportionalverstärkung

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt den Proportionalbeiwert Kp (siehe
Glossar) des Stellungsreglers an.

6.9.2.8 Parameter Zulässige Regelabweichung

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt die zulässige Regelabweichung des
Stellungsreglers an.

6.9.2.9 Parameter Geschwindigkeit max AUF

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter legt die maximale Geschwindigkeit beim Öff-
nen des Antriebs fest.

6.9.2.10 Parameter Geschwindigkeit max ZU

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter legt die maximale Geschwindigkeit beim
Schließen des Antriebs fest.

6.9.2.11 Parameter Kraft max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter legt die maximale Kraft zum Öffnen und
Schließen des Antriebs fest.

6.9.2.12 Parameter Antriebsstellung Rückmeldung ZU

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter legt fest, unterhalb welcher Antriebsposition
der Antrieb die Rückmeldung ZU signalisieren soll.

In der Stellung Rückmeldung ZU leuchten die Weitsicht-LEDs,
wenn der Parameter Weitsicht Stellungsanzeige auf on einge-
stellt ist. Die Farbe der Weitsicht-LEDs ist abhängig von der
Einstellung des Parameters Invertierung der LED-Farben.

Das Signal Rückmeldung ZU kann auch über einen digitalen
Ausgang (siehe „Menü Ausgänge“, Seite 20) ausgegeben
werden.

6.9.2.13 Parameter Antriebsstellung Rückmeldung AUF

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter legt fest, oberhalb welcher Antriebsposition
der Antrieb die Rückmeldung AUF signalisieren soll.

In der Stellung Rückmeldung AUF leuchten die Weitsicht-
LEDs, wenn der Parameter Weitsicht Stellungsanzeige auf on
eingestellt ist. Die Farbe der Weitsicht-LEDs ist abhängig von
der Einstellung des Parameters Invertierung der LED-Farben.

Das Signal Rückmeldung ZU kann auch über einen digitalen
Ausgang (siehe „Menü Ausgänge“, Seite 20) ausgegeben
werden.

6.9.3 Menü AUF/ZU Einstellungen

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Das Menü AUF/ZU Einstellungen ist nur sichtbar, wenn

der Parameter Gerätefunktion auf den Wert Gerätefunkti-
on eingestellt ist.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Antriebs-
stellung
Rückmel-
dung ZU

Einstel-
lung, ab
welcher
Stellung
des An-
triebs die
Meldung
Rückmel-
dung ZU
ausgege-
ben wer-
den soll

10 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Antriebs-
stellung
Rückmel-
dung
AUF

Einstel-
lung, ab
welcher
Stellung
des An-
triebs die
Meldung
Rückmel-
dung ZU
ausgege-
ben wer-
den soll

90 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

Hystere-
se Rück-
meldun-
gen

Hystere-
se für die
Rückmel-
dung

1,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

Vorzugs-
richtung

Steuert
das Ver-
halten
des An-
triebs
beim An-
liegen
von zwei
gleichen
Signalen

hold hold, sa-
ve, last,
open,
close

- X

Impuls-
fahrt

Festle-
gung der
Art des
Ein-
gangssi-
gnals

state state, im-
pulse

- X

6.9.3.1 Parameter Antriebsstellung Rückmeldung ZU

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Stellung des Antriebs, ab wel-
cher der Antrieb beim Unterschreiten die Meldung Rückmel-
dung ZU geben soll.

6.9.3.2 Parameter Antriebsstellung Rückmeldung AUF

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Stellung des Antriebs, ab wel-
cher der Antrieb beim Überschreiten die Meldung Rückmel-
dung AUF geben soll.

6.9.3.3 Parameter Hysterese für Rückmeldungen

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Hysterese für die Antriebsstel-
lung Rückmeldung ZU und AUF.

6.9.3.4 Parameter Vorzugsrichtung

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Richtung beim gleichzeitigen
Anliegen von unterschiedlichen digitalen Eingangssignalen
(siehe „Menü Eingänge“, Seite 25).

Ein-
stel-
lung

Beschreibung

Hold Antrieb behält aktuelle Position bei
Save Antrieb fährt in Sicherheitsstellung (siehe „Parame-

ter Fehlerposition“, Seite 19)
Last Antrieb fährt in die letzte angeforderte Position.
Open Antrieb fährt in Position AUF
Close Antrieb fährt in Position ZU

6.9.3.5 Parameter Impulsfahrt

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Der Parameter legt fest, wie der Antrieb verfahren soll.

Ein-
stel-
lung

Beschreibung

State Solange ein Signal anliegt, fährt der Antrieb in die
definierte Richtung.

Impulse Das einmalige, kurzzeitige Anlegen des Signals ge-
nügt und der Antrieb fährt in die definierte Richtung.

6.10 Menü Funktionen

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Dieses Menü ist nicht im Loginlevel 0 (siehe „Loginlevel“,

Seite 37) sichtbar.

Im Menü Funktionen können folgende Untermenüpunkte auf-
gerufen werden:

Unterme-
nü

Beschreibung

Parameter-
satz

Festlegung des aktuellen Parametersatzes und
Kopieren von Parametersätzen

Fehler Festlegung des Fehlerverhaltens und der
Fehlergrenzen

Ausgänge Festlegung der Funktion der Ausgänge

6 Parameterübersicht
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Unterme-
nü

Beschreibung

Eingänge Festlegung der Funktion der Eingänge
Anzeige Festlegung der Anzeige der LED und auf der

Webseite
Werksein-
stellung

Zurücksetzen auf Werkseinstellungen

6.10.1 Menü Parametersatz

Für die Verwendung der Parametersätze siehe Kapitel Bedie-
nung (siehe „Parametersätze“, Seite 39).

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Aktiver
Parame-
tersatz

Definiert
den akti-
ven Para-
meter-
satz

P1 P1, P2,
P3, P4

- X

Einstel-
lung B0

Zeigt den
digitalen
Ein-
gangs,
der für
ParaSet-
Bit0 ver-
wendet
wird

off keine
Einstell-
möglich-
keiten

- X

Einstel-
lung B1

Zeigt den
digitalen
Ein-
gangs,
der für
ParaSet-
Bit1 ver-
wendet
wird

off keine
Einstell-
möglich-
keiten

- X

Parame-
tersatz
kopieren

Kopiert
den Pa-
rameter-
satz

off off,
P1<=W,
P1 =>P2,
P1<=P2,
P1=>P3,
P1<=P3,
P1=>P4,
P1<=P4

- X

6.10.1.1 Parameter Aktiver Parametersatz

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert den aktuellen Parametersatz (siehe
„Parametersatz kopieren“, Seite 38).

Ein-
stel-
lung

Beschreibung

P1 Parametersatz 1 aktivieren
P2 Parametersatz 2 aktivieren
P3 Parametersatz 3 aktivieren
P4 Parametersatz 4 aktivieren

6.10.1.2 Parameter Einstellung B0/B1

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Je nach Wert der Parameter Einstellung B0 bzw. Einstellung
B1, die über die jeweiligen digitalen Eingänge anliegen, wer-
den die Parameter aus dem Speicher P1, P2, P3 oder P4 in
den Arbeitsspeicher kopiert. Der Parameter zeigt an, welcher
digitale Eingang verwendet wird. Die Einstellung der Parame-
ter kann über die Eingänge des Antriebs (siehe „Menü Eingän-
ge“, Seite 25) definiert werden.

Aktueller Wert
Einstellung B0

Aktueller Wert
Einstellung B1

Parameter wer-
den aus folgen-
dem Speicher in
den Arbeitsspei-

cher gelesen
0 0 P1
0 1 P2
1 0 P3
1 1 P4

6.10.1.3 Parameter Parametersatz kopieren

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Einstellung Beschreibung
Off Parameter nicht kopieren
P1<=W Parameter werden aus den

Werkseinstellungen in den
Speicher P1 kopiert

P1=>P2 Parameter werden vom Spei-
cher P1 in den Speicher P2
kopiert

P1<=P2 Parameter werden vom Spei-
cher P2 in den Speicher P1
kopiert

P1=>P3 Parameter werden vom Spei-
cher P1 in den Speicher P3
kopiert

P1<=P3 Parameter werden vom Spei-
cher P3 in den Speicher P1
kopiert
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Einstellung Beschreibung
P1=>P4 Parameter werden vom Spei-

cher P1 in den Speicher P4
kopiert

P1<=P4 Parameter werden vom Spei-
cher P4 in den Speicher P1
kopiert

6.10.2 Menü Fehler

Die Sichtbarkeit der Parameter im Menü Fehler sind abhängig
von der Betriebsart und von den Einstellungen des Sollwert-
bzw. Istwerteingangs.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Fehlerpo-
sition

Verhalten
des An-
trieb im
Fehlerfall

close hold, clo-
se, open

- X

Fehler-
zeit

Zeitver-
zogerung
zwischen
Fehlerer-
kennung
und Feh-
lermel-
dung

0,2 s Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Sollwert
U max

Obere
Grenze
des Soll-
werts, bei
Sollwert-
signal in
V

10,5 V Zahlen-
werte
zwischen
4,0 und
12,0

- X

Sollwert I
min

Untere
Grenze
des Soll-
werts, bei
Sollwert-
signal in
mA

3,5 mA Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
4,0

- X

Sollwert I
max

Obere
Grenze
des Soll-
werts, bei
Sollwert
in mA

20,5 mA Zahlen-
werte
zwischen
20,0 und
24,0

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Istwert U
max

Obere
Grenze
des Ist-
wertes
bei Ist-
wert in V

10,5 V Zahlen-
werte
zwischen
4,0 und
12,0

- X

Istwert I
min

Untere
Grenze
des Ist-
wertes,
bei Ist-
wert in
mA

3,5 mA Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
4,0

- X

Istwert I
max

Obere
Grenze
des Ist-
wertes,
bei Ist-
wert in
mA

20,5 mA Zahlen-
werte
zwischen
20,0 und
24,0

- X

Funktion
Tempe-
raturfeh-
ler

Verhalten
beim
Auslösen
des Tem-
peratur-
fehlers

stop save,
stop,
ignore

- X

6.10.2.1 Parameter Fehlerposition

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Mit diesem Parameter kann die Sicherheitsposition eingestellt
werden. Damit wird die Position im Fehlerfall definiert.

Ein-
stel-
lung

Beschreibung

Hold Antrieb bleibt im Fehlerfall an seiner aktuellen Posi-
tion stehen

Close Antrieb fährt in Stellung ZU
Open Antrieb fährt in Stellung AUF

6.10.2.2 Parameter Fehlerzeit

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Zeitspanne vor dem Auslösen
eines Fehlers. Falls innerhalb der Zeitspanne der Fehler inaktiv
wird, erfolgt keine Meldung.

6 Parameterübersicht
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6.10.2.3 Parameter Sollwert U max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die obere Grenze des Sollwerts, bei
einem Sollwertsignal in V.

6.10.2.4 Parameter Sollwert I min

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die untere Grenze des Sollwerts,
bei einem Sollwertsignal in mA.

6.10.2.5 Parameter Sollwert I max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die obere Grenze des Sollwerts, bei
einem Sollwert in mA.

6.10.2.6 Parameter Istwert U max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die obere Grenze des Istwertes, bei
einem Istwert in V.

6.10.2.7 Parameter Istwert I min

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die untere Grenze des Istwertes,
bei einem Istwert in mA.

6.10.2.8 Parameter Istwert I max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die obere Grenze des Istwertes, bei
einem Istwert in mA.

6.10.2.9 Parameter Funktion Temperaturfehler

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter regelt das Verhalten beim Auftreten eines
Temperaturfehlers.

Einstel-
lung

Beschreibung

Save Antrieb fährt im Fehlerfall in die Position, die im
Parameter Fehlerposition im Menü Fehler einge-
stellt ist (siehe „Parameter Fehlerposition“, Sei-
te 19)

Stop Antrieb stoppt im Fehlerfall
Ignore Temperaturfehler wird ignoriert

6.10.3 Menü Ausgänge

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Funktion
Ausgang
1

Funktion
des digi-
talen
Aus-
gangs

open off, open,
closed,
error,
warning,
info, test,
active,
Pmin,
Pmax,
Pmin-
Max,
Wmin,
Wmax,
Wmin-
Max, sa-
ve, SSE-
min,
SSEmax,
SSEmin-
Max

- X

Logik
Ausgang
1

Logik
des digi-
talen
Aus-
gangs,
wenn er
geschal-
tet wird

NO NO, NC - X

Ausgang
1 min

Untere
Grenze
des digi-
talen
Aus-
gangs,
bei Un-
terschrei-
tung
schaltet
der Aus-
gang

0,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Ausgang
1 max

Obere
Grenze
des digi-
talen
Aus-
gangs,
bei Über-
schrei-
tung

100,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

schaltet
der Aus-
gang

Ausgang
1 Hyste-
rese

Hystere-
se des
digitalen
Aus-
gangs

1,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
20,0

- X

Ausgang
1 Zeit

Zeitver-
zögerung
des digi-
talen
Aus-
gangs
zwischen
Eintreten
des Feh-
lers und
Schal-
tung des
Aus-
gangs

0,0 s Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
1000,0

- X

Funktion
Ausgang
2

Funktion
des Aus-
gangs

closed off, open,
closed,
error,
warning,
info, test,
active,
Pmin,
Pmax,
Pmin-
Max,
Wmin,
Wmax,
Wmin-
Max, sa-
ve, SSE-
min,
SSEmax,
SSEmin-
Max

- X

Logik
Ausgang
2

Logik
des digi-
talen
Aus-
gangs,
wenn er
geschal-
tet wird

NO NO, NC - X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Ausgang
2 min

Untere
Grenze
des digi-
talen
Aus-
gangs,
bei Un-
terschrei-
tung
schaltet
der Aus-
gang

0,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Ausgang
2 max

Obere
Grenze
des digi-
talen
Aus-
gangs,
bei Über-
schrei-
tung
schaltet
der Aus-
gang

100,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Ausgang
2 Hyste-
rese

Hystere-
se des
digitalen
Aus-
gangs

1,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
20,0

- X

Ausgang
2 Zeit

Zeitver-
zögerung
des digi-
talen
Aus-
gangs
zwischen
Eintreten
des Feh-
lers und
Schal-
tung des
Aus-
gangs

0,0 s Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
1000,0

- X

Typ Ana-
logaus-
gang

Art des
analogen
Aus-
gangs

4-20mA 0-20mA,
4-20mA,
0-10V,
0-5V, off

- X

6 Parameterübersicht
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Funktion
Analog-
ausgang

Funktion
des ana-
logen
Aus-
gangs

Tempe-
rature

Position,
InW,
Tempe-
rature,
Speed,
Force

- X

Analog-
ausgang
min

Untere
Grenze
des ana-
logen
Aus-
gangs

0,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

Analog-
ausgang
max

Obere
Grenze
des ana-
logen
Aus-
gangs

100,0 % Zahlen-
werte
zwischen
0,0 und
100,0

- X

6.10.3.1 Parameter Funktion Ausgang 1

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Einstel-
lung

Beschreibung

Off Ausgang hat keine Funktion
Open Ausgang schaltet beim Erreichen der Position

AUF
Closed Ausgang schaltet beim Erreichen der Position ZU
Error Ausgang schaltet beim Auftreten eines Fehlers
Warning Ausgang schaltet beim Auftreten einer Warnung
Info Ausgang schaltet beim Auftreten eines Hinweises
Test Ausgang schaltet, wenn sich der Antrieb in der

Betriebsart Test (siehe „Parameter Betriebsart
wählen“, Seite 7) befindet

Active Ausgang schaltet, wenn sich der Antrieb in der
Betriebsart OFF (siehe „Parameter Betriebsart
wählen“, Seite 7) befindet

Pmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert die Ventilposition in %.

Pmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert die Ventilposition in %.

Einstel-
lung

Beschreibung

Pminmax Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren die Ventilposition in %.

Wmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert den Sollwert in %.

Wmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert den Sollwert in %.

Wminmax Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren den Sollwert in %.

Xmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert den Istwert in %.

Xmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert den Istwert in %.

Xminmax Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren den Istwert in %.

SSEmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert die Regelabweichung
in %.

SSEmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert die Regelabweichung
in %.

SSEmin-
max

Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren die Regelabweichung in
%.

6.10.3.2 Parameter Logik Ausgang 1

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Einstellung Beschreibung
NO Normally Open
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Einstellung Beschreibung
NC Normally Closed

6.10.3.3 Parameter Ausgang 1 min

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter hat je nach der Funktion des Ausgangs (siehe
„Parameter Funktion Ausgang 1“, Seite 22) eine andere Be-
deutung:

Funktions des Ausgangs Bedeutung des Parame-
ters

Pmin, Pminmax Untere Grenze der Ventilposi-
tion in %

Wmin, Wminmax Untere Grenze des Sollwertes
in %

Xmin, Xminmax Untere Grenze des Istwertes
in %

SSEmin, SSEminmax Untere Grenze der Regelab-
weichung in %

6.10.3.4 Parameter Ausgang 1 max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter hat je nach der Funktion des Ausgangs (siehe
„Parameter Funktion Ausgang 1“, Seite 22) eine andere Be-
deutung:

Funktions des Ausgangs Bedeutung des Parame-
ters

Pmax, Pminmax Obere Grenze der Ventilpositi-
on in %

Wmax, Wminmax Obere Grenze des Sollwertes
in %

Xmax, Xminmax Obere Grenze des Istwertes in
%

SSEmax, SSEminmax Obere Grenze der Regelab-
weichung in %

6.10.3.5 Parameter Ausgang 1 Hysterese

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Hysterese des Ausgangs.

6.10.3.6 Parameter Ausgang 1 Zeit

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Zeit, die vergehen soll bevor der
Ausgang geschaltet wird.

6.10.3.7 Parameter Funktion Ausgang 2

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Einstel-
lung

Beschreibung

Off Ausgang hat keine Funktion
Open Ausgang schaltet beim Erreichen der Position

AUF
Closed Ausgang schaltet beim Erreichen der Position ZU
Error Ausgang schaltet beim Auftreten eines Fehlers
Warning Ausgang schaltet beim Auftreten einer Warnung
Info Ausgang schaltet beim Auftreten eines Hinweises
Test Ausgang schaltet, wenn sich der Antrieb in der

Betriebsart Test (siehe „Parameter Betriebsart
wählen“, Seite 7) befindet

Active Ausgang schaltet, wenn sich der Antrieb in der
Betriebsart OFF (siehe „Parameter Betriebsart
wählen“, Seite 7) befindet

Pmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert die Ventilposition in %.

Pmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert die Ventilposition in %.

Pminmax Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren die Ventilposition in %.

Wmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert den Sollwert in %.

Wmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert den Sollwert in %.

Wminmax Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren den Sollwert in %.

Xmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert den Istwert in %.

Xmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert den Istwert in %.

6 Parameterübersicht
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Einstel-
lung

Beschreibung

Xminmax Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren den Istwert in %.

SSEmin Ausgang ist aktiv, wenn die untere Grenze des je-
weiligen Ausgangs unterschritten wird.
Die untere Grenze definiert die Regelabweichung
in %.

SSEmax Ausgang ist aktiv, wenn die obere Grenze des je-
weiligen Ausgangs überschritten wird.
Die obere Grenze definiert die Regelabweichung
in %.

SSEmin-
max

Ausgang ist aktiv, wenn entweder die untere
Grenze des jeweiligen Ausgangs unterschritten
oder die obere Grenze des jeweiligen Ausgangs
überschritten wird.
Die Grenzen definieren die Regelabweichung in
%.

6.10.3.8 Parameter Logik Ausgang 2

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Einstellung Beschreibung
NO Normally Open
NC Normally Closed

6.10.3.9 Parameter Ausgang 2 min

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter hat je nach der Funktion des Ausgangs (siehe
„Parameter Funktion Ausgang 2“, Seite 23) eine andere Be-
deutung:

Funktions des Ausgangs Bedeutung des Parame-
ters

Pmin, Pminmax Untere Grenze der Ventilposi-
tion in %

Wmin, Wminmax Untere Grenze des Sollwertes
in %

Xmin, Xminmax Untere Grenze des Istwertes
in %

SSEmin, SSEminmax Untere Grenze der Regelab-
weichung in %

6.10.3.10 Parameter Ausgang 2 max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter hat je nach der Funktion des Ausgangs (siehe
„Parameter Funktion Ausgang 2“, Seite 23) eine andere Be-
deutung:

Funktions des Ausgangs Bedeutung des Parame-
ters

Pmax, Pminmax Obere Grenze der Ventilpositi-
on in %

Wmax, Wminmax Obere Grenze des Sollwertes
in %

Xmax, Xminmax Obere Grenze des Istwertes in
%

SSEmax, SSEminmax Obere Grenze der Regelab-
weichung in %

6.10.3.11 Parameter Ausgang 2 Hysterese

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Hysterese des Ausgangs.

6.10.3.12 Parameter Ausgang 2 Zeit

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Zeit, die vergehen soll bevor der
Ausgang geschaltet wird.

6.10.3.13 Parameter Typ Analogausgang

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Einstellung Beschreibung
0-20 mA Signal ist 0 – 20 mA
4-20 mA Signal ist 4 – 20 mA
0-10 V Signal ist 0 – 10 V
0-5 V Signal ist 0 – 5 V
Off Signal ist ausgeschaltet

6.10.3.14 Parameter Funktion Analogausgang

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Der Analogausgang kann unterschiedliche Ausgangssignale
bereitstellen.

Ein-
stel-
lung

Beschreibung

Position aktuelle Position
InW aktueller Istwert
Tempe-
rature

aktuelle Temperatur

Speed aktuelle Geschwindigkeit
Force aktuelle Kraft
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6.10.3.15 Parameter Analogausgang min

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert den unteren Wert in % (siehe „Para-
meter Funktion Analogausgang“, Seite 24) der eingestellten
Spannung oder des eingestellten Stroms (siehe „Parameter
Typ Analogausgang“, Seite 24).

6.10.3.16 Parameter Analogausgang max

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert den oberen Wert in % (siehe „Para-
meter Funktion Analogausgang“, Seite 24) der eingestellten
Spannung oder des eingestellten Stroms (siehe „Parameter
Typ Analogausgang“, Seite 24).

6.10.4 Menü Eingänge

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Funktion
Eingang
1

open off, open,
close,
save,
stop, Pa-
raSet-
Bit0, Pa-
raSet-
Bit1, Off/
On

- X

Logik
Eingang
1

NO NO, NC - X

Funktion
Eingang
2

close off, open,
close,
save,
stop, Pa-
raSet-
Bit0, Pa-
raSet-
Bit1, Off/
On

- X

Logik
Eingang
2

NO NO, NC - X

Funktion
Eingang
3

init off, open,
close, in-
it, save,
stop, Pa-
raSet-
Bit0, Pa-

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

raSet-
Bit1, Off/
On

Logik
Eingang
3

NO NO, NC - X

Typ Ist-
wert

4 - 20 mA 0 - 20
mA, 4 -
20 mA, 0
- 10 V, 0 -
5 V, off

- X

Typ Soll-
wert

4 - 20 mA 0 - 20
mA, 4 -
20 mA, 0
- 10 V, 0 -
5 V, off

- X

6.10.4.1 Parameter Funktion Eingang 1

HINWEIS
Gleiche Parametereinstellungen bei unterschiedlichen
Eingängen
▶ Es ist nicht möglich die gleichen Parameter bei unter-

schiedlichen Eingängen einzustellen. Daher kann es sein,
dass je nach Eingang bestimmte Parameter nicht anwähl-
bar sind.

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Funktion des Eingangs.

Einstellung Beschreibung
Off Eingang ist deaktiviert
Open Antrieb in Stellung AUF fahren
Close Antrieb in Stellung ZU fahren
Save Antrieb in Sicherheitsstellung

(siehe „Parameter Fehlerposi-
tion“, Seite 19) fahren

Stop Antrieb anhalten
ParaSetBit0 Parameter Einstellung B0 set-

zen (siehe „Parameter Einstel-
lung B0/B1“, Seite 18)

ParaSetBit1 Parameter Einstellung B1 set-
zen (siehe „Parameter Einstel-
lung B0/B1“, Seite 18)

6 Parameterübersicht
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Einstellung Beschreibung
Off/On Antrieb in Pausenmodus set-

zen
OFF: Antrieb ist im Pausen-
modus
ON: Antrieb ist aktiv

6.10.4.2 Parameter Logik Eingang 1

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Logik des Eingangs.

Einstellung Beschreibung
NO Normally Open
NC Normally Closed

6.10.4.3 Parameter Funktion Eingang 2

HINWEIS
Gleiche Parametereinstellungen bei unterschiedlichen
Eingängen
▶ Es ist nicht möglich die gleichen Parameter bei unter-

schiedlichen Eingängen einzustellen. Daher kann es sein,
dass je nach Eingang bestimmte Parameter nicht anwähl-
bar sind.

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Funktion des Eingangs.

Einstellung Beschreibung
Off Eingang ist deaktiviert
Open Antrieb in Stellung AUF fahren
Close Antrieb in Stellung ZU fahren
Save Antrieb in Sicherheitsstellung

(siehe „Parameter Fehlerposi-
tion“, Seite 19) fahren

Stop Antrieb anhalten
ParaSetBit0 Parameter Einstellung B0 set-

zen (siehe „Parameter Einstel-
lung B0/B1“, Seite 18)

ParaSetBit1 Parameter Einstellung B1 set-
zen (siehe „Parameter Einstel-
lung B0/B1“, Seite 18)

Off/On Antrieb in Pausenmodus set-
zen
OFF: Antrieb ist im Pausen-
modus
ON: Antrieb ist aktiv

6.10.4.4 Parameter Logik Eingang 2

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Logik des Eingangs.

Einstellung Beschreibung
NO Normally Open
NC Normally Closed

6.10.4.5 Parameter Funktion Eingang 3

HINWEIS
Gleiche Parametereinstellungen bei unterschiedlichen
Eingängen
▶ Es ist nicht möglich die gleichen Parameter bei unter-

schiedlichen Eingängen einzustellen. Daher kann es sein,
dass je nach Eingang bestimmte Parameter nicht anwähl-
bar sind.

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Funktion des Eingangs.

Einstellung Beschreibung
Off Eingang ist deaktiviert
Open Antrieb in Stellung AUF fahren
Close Antrieb in Stellung ZU fahren
Init Antrieb initialisieren
Save Antrieb in Sicherheitsstellung

(siehe „Parameter Fehlerposi-
tion“, Seite 19) fahren

Stop Antrieb anhalten
ParaSetBit0 Parameter Einstellung B0 set-

zen (siehe „Parameter Einstel-
lung B0/B1“, Seite 18)

ParaSetBit1 Parameter Einstellung B1 set-
zen (siehe „Parameter Einstel-
lung B0/B1“, Seite 18)

Off/On Antrieb in Pausenmodus set-
zen
OFF: Antrieb ist im Pausen-
modus
ON: Antrieb ist aktiv

6.10.4.6 Parameter Logik Eingang 3

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Logik des Eingangs.

Einstellung Beschreibung
NO Normally Open
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Einstellung Beschreibung
NC Normally Closed

6.10.4.7 Parameter Typ Istwert

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert den Istwerteingang. Die Sichtbar-
keit des Parameters ist abhängig von der gewählten Betriebs-
art (siehe „Menü Betriebsart“, Seite 7).

Einstellung Beschreibung
0-20 mA Signal ist 0 – 20 mA
4-20 mA Signal ist 4 – 20 mA
0-10 V Signal ist 0 – 10 V
0-5 V Signal ist 0 – 5 V
Off Signal ist ausgeschaltet

6.10.4.8 Parameter Typ Sollwert

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

 Dieser Parameter definiert den Sollwerteingang.

Einstellung Beschreibung
0-20 mA Signal ist 0 – 20 mA
4-20 mA Signal ist 4 – 20 mA
0-10 V Signal ist 0 – 10 V
0-5 V Signal ist 0 – 5 V
Off Signal ist ausgeschaltet

6.10.5 Menü Anzeige

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Weitsicht
Stel-
lungsan-
zeige

Schaltet
die Weit-
sicht-
Stel-
lungsan-
zeige ein
bzw. aus

on off, on - X

Invertie-
rung der
LED-Far-
ben

Invertiert
die Weit-
sicht-
Stel-
lungsan-
zeige

standard standard,
inversed

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Skalie-
rung

Schaltet
die Ska-
lierung
der Ist-
und Soll-
wertan-
zeige ein
bzw. aus

off off, on - X

Einheit Einheit
der Ska-
lierung

% - X

Skalie-
rung 4
mA

Skalierter
Wert für
4 mA

0 - X

Skalie-
rung 20
mA

Skalierter
Wert für
20 mA

1000 - X

Dezimal-
stellen

Legt die
Position
der
Nach-
kommas-
tellen von
rechts
fest

0,0 % - X

Beispiel
0 %

Zeigt das
Beispiel
für 0 %
Signal an

0,0 % - X

Beispiel
50 %

Zeigt das
Beispiel
für 50 %
Signal an

50,0 % - X

Beispiel
100 %

Zeigt das
Beispiel
für 100 %
Signal an

100,0 % - X

6.10.5.1 Parameter Weitsicht-Stellungsanzeige

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

6 Parameterübersicht
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Der Prameter ermöglicht das Ein- bzw. Ausschalten der Weit-
sicht-Stellungsanzeige.

Ein-
stel-
lung

Beschreibung

On Weitsicht Stellungsanzeige ist eingeschaltet
Bedeutung der Anzeigen siehe Betriebsanleitung
des Antriebs/des Ventils

Off Weitsicht Stellungsanzeige ist ausgeschaltet

6.10.5.2 Parameter Invertierung der LED-Farben

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Dieser Parameter ermöglicht die Farben der Weitsicht-LEDs
zu invertieren.

Einstellung Beschreibung
Standard Die LED-Farben der Weit-

sicht-Stellungsanzeige sind
nicht invertiert.

Inversed Die LED-Farben der Weit-
sicht-Stellungsanzeige sind in-
vertiert.

6.10.5.3 Parameter Skalierung

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

Der Parameter ermöglicht eine Umrechnung des 4 – 20 mA
Ausgangssignals in eine andere physikalische Einheit (mm,
bar, etc.). Der Antrieb rechnet die Zwischenschritte automa-
tisch anhand der unteren und oberen Grenze um und zeigt die-
se auch im Statusbereich (siehe „Aufbau Bedienoberfläche“,
Seite 4) an.

Einstellung Beschreibung
Off Skalierung ist ausgeschaltet
On Skalierung ist eingeschaltet

Die Einstellungen der Skalie-
rung müssen über die Para-
meter Einheit, Skalierung 4
mA, Skalierung 20 mA und
Dezimalstellen definiert wer-
den.

6.10.5.4 Parameter Einheit

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert die Einheit der Skalierung.

Beispiel Druckangabe in bar von 0,0 – 6,0 bar

Parameter Einheit = bar

6.10.5.5 Parameter Skalierung 4 mA

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert den unteren Wert der Skalierung
bei 4 mA.

Beispiel Druckangabe in bar von 0,0 – 6,0 bar

Parameter Skalierung 4 mA = 0

6.10.5.6 Parameter Skalierung 20 mA

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter definiert den oberen Wert der Skalierung bei
20 mA.

Beispiel Druckangabe in bar von 0,0 – 6,0 bar

Parameter Skalierung 20 mA = 6

6.10.5.7 Parameter Dezimalstellen

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter gibt an, an welcher Position sich das Kom-
ma der eingegebenen Skalierungswerte befindet:

Parameter = 0 bedeutet die Werte haben keine Kommastelle.

Parameter > 0 bedeutet die Werte haben eine Kommastelle.
Die Position der Kommastelle entspricht dem eingegebenen
Wert.

Beispiel mit einem Skalierungswert von 30:

Parameter Position der
Kommastelle

Interpretation
des Skalierungs-

wertes
0 Keine Kommastelle 30
1 1 Stelle von rechts 3,0
2 2 Stellen von rechts 0,30
3 3 Stellen von rechts 0,03

Beispiel Druckangabe in bar von 0,0 – 6,0 bar

Parameter Dezimalstellen = 1

6.10.5.8 Beispiel 0 %

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den umgerechneten Skalierungswert
anhand der eingebenen Daten (Skalierung, Einheit, Skalierung
4 mA, Skalierung 20 mA, Dezimalstellen) an.

Beispiel Druckangabe in bar von 0,0 – 6,0 bar

Anzeige 0 %: 0,0 bar

6.10.5.9 Beispiel 50 %

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.
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Dieser Parameter zeigt den umgerechneten Skalierungswert
anhand der eingebenen Daten (Skalierung, Einheit, Skalierung
4 mA, Skalierung 20 mA, Dezimalstellen) an.

Beispiel Druckangabe in bar von 0,0 – 6,0 bar

Anzeige 50 %: 3,0 bar

6.10.5.10 Beispiel 100 %

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den umgerechneten Skalierungswert
anhand der eingebenen Daten (Skalierung, Einheit, Skalierung
4 mA, Skalierung 20 mA, Dezimalstellen) an.

Beispiel Druckangabe in bar von 0,0 – 6,0 bar

Anzeige 100 %: 6,0 bar

6.10.6 Menü Werkseinstellung

Im Menü Werkseinstellungen können keine Parameter einge-
stellt werden. In diesem Menü können die Werkseinstellungen
des Antriebs wieder hergestellt werden (siehe „Werkseinstel-
lungen wiederherstellen“, Seite 40).

6.11 Menü Status

Im Menü Status können folgende Untermenüpunkte aufgeru-
fen werden:

Untermenü Beschreibung
Zustand Anzeige der Parameter des

Betriebszustandes
Ein- Ausgänge Anzeige und Einstellungen der

Ein- und Ausgänge
Fehlerliste Anzeige der Fehlerliste
Fehlerliste löschen Fehlerliste löschen

6.11.1 Menü Zustand

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Dieses Menü ist nicht im Loginlevel 0 (siehe „Loginlevel“,

Seite 37) sichtbar.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Kenn-
zeich-
nung 1

11-stelli-
ge TAG-
Nummer
zur Iden-
tifikation
des Reg-
lers.

leer freie Tex-
teingabe,
max. 32
Zeichen

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Kenn-
zeich-
nung 2

11-stelli-
ge TAG-
Nummer
zur Iden-
tifikation
des Reg-
lers

leer freie Tex-
teingabe,
max. 32
Zeichen

- X

Lokalisie-
rungs-
funktion

Blink-
funktion
des An-
triebs zur
Lokalisie-
rung in
der An-
lage akti-
vieren

off off, on - X

Warn-
schwelle
Betriebs-
stunden

Warn-
schwelle
für die
Betriebs-
stunden

0 h Zahlen-
werte

- X

Zyklus-
zähler

Anzeige
des des
aktuellen
Zyklus-
zählers

0 Zahlen-
werte

- X

Warn-
schwelle
Schalt-
punkt-
zähler

Anzeige
der
Warn-
schwelle
des Zy-
kluszäh-
lers

0 Zahlen-
werte

- X

Betriebs-
stunden
gesamt

Anzeige
der ge-
samten
Betriebs-
stunden

-- -- - X

Betriebs-
stunden
ab letz-
tem Start

Anzeige
der Be-
triebs-
stunden
seit dem
letzten
Start

-- -- - X

6 Parameterübersicht
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Software-
version

Zeigt den
aktuellen
Software
Release.

abhängig
von der
aktuellen
Softwa-
reversion

-- - X

Serien-
nummer

Anzeige
der Seri-
ennum-
mer des
Reglers

-- -- - X

Antriebs-
größe

Zeigt die
Antriebs-
größe
des An-
triebs an

abhängig
von der
Antriebs-
größe

--

Ventiltyp Zeigt den
Typ des
Antriebs
an

9HSA --

Stellzeit
AUF

Anzeige
der Stell-
zeit AUF

-- - X

Stellzeit
ZU

Anzeige
der Stell-
zeit zu

-- - X

Zyklus-
zähler
gesamt

Anzeige
des ge-
samten
Zyklus-
zählers

0 - X

Zähler
Rich-
tungs-
wechsel

Anzeige
der An-
zahl der
Rich-
tungs-
wechsel

0 - X

Zähler
Bewe-
gungen

Anzeige
der An-
zahl der
Bewe-
gungen

0 - X

Aktuelle
Absolut-
position

Anzeige
der aktu-
ellen ab-
soluten
Position
des An-
triebs

--, ab-
hängig
von der
aktuellen
Ventilpo-
sition

-- - X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Aktuelle
Tempe-
ratur

Anzeige
der aktu-
ellen
Tempe-
ratur

-- - X

Be-
triebss-
pannung

Anzeige
der aktu-
ellen Be-
triebss-
pannung

0 V0 V - X

Sollwert Anzeige
des Soll-
wertes
der Gerä-
tefunkti-
on open-
close

none - X

Aktuelle
Position

Anzeige
der aktu-
ellen Po-
sition des
Antriebs

-- - X

Sollwert Anzeige
des Soll-
werts der
Geräte-
funktion
positio-
ner oder
process-
control

-- - X

Istwert -- -- - X
Prozess
Sollwert

Anzeige
des aktu-
ellen
Sollwerts
des Pro-
zessreg-
lers

-- - X

Prozess
Istwert

Anzeige
des aktu-
ellen Ist-
wert des
Prozess-
reglers

-- - X

Prozess-
regler
Ausgang

Anzeige
des Aus-
gangs

-- - X
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

des Pro-
zessreg-
lers

Positions
Sollwert

Anzeige
des Soll-
werts des
Stel-
lungsreg-
lers

-- - X

Antriebs-
position

Anzeige
der aktu-
elle An-
triebspro-
sition

-- - X

Aktuelle
Position

-- -- - X

Ausgang
Stel-
lungsreg-
ler

Anzeige
des Aus-
gangs
des Stel-
lungsreg-
lers

-- - X

Regler-
ausgang

Anzeige
des ana-
logen
Aus-
gangs
des Stel-
lungsreg-
lers

-- - X

Aktuelle
Ge-
schwin-
digkeit

Anzeige
der aktu-
ellen Ge-
schwin-
digkeit in
%

-- -- - X

Aktuelle
Kraft

Anzeige
der aktu-
ellen
Kraft in %

-- - X

Sicher-
heitsstel-
lung aktiv

Anzeige
der Si-
cher-
heitsstel-
lung

-- - X

6.11.1.1 Parameter Betriebsstunden gesamt

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die gesamten Betriebsstunden an.

6.11.1.2 Parameter Warnschwelle Betriebsstunden

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter ermöglicht die Festlegung einer Warn-
schwelle für den Parameter Betriebsstunden gesamt . Nach
Überschreiten der Warnschwelle wird ein Hinweis ausgelöst
(siehe „Fehlermeldungen“, Seite 40).

Wenn die Warnschwelle auf 0 steht, erfolgt kein Hinweis.

6.11.1.3 Parameter Betriebsstunden ab letztem Start

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Betriebsstunden ab dem letzten
Start des Antriebs an.

6.11.1.4 Parameter Software version

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Softwareversion des Antriebs an.

6.11.1.5 Parameter Kennzeichung 1

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter dient zur Identifizierung des Antriebs. Der
Parameter Kennung 1 wird im Statusbereich angezeigt.

6.11.1.6 Parameter Kennzeichung 2

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter dient zur Identifizierung des Antriebs. Diese
Kennzeichnung wird nicht im Statusbereich dargestellt.

6.11.1.7 Parameter Seriennummer

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Seriennummer des Antriebs an.

6.11.1.8 Parameter Antriebsgröße

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Antriebsgröße des Antriebs an.
Diese Information enstpricht den Bestelldaten des Ventils oder
des Antriebs (siehe beiliegende Betriebsanleitung).

6.11.1.9 Parameter Lokalisierungsfunktion aktiv

Dieser Parameter ist ein Parameter mit einer Auswahlliste (sie-
he „Verwendung der Auswahllisten“, Seite 5).

6 Parameterübersicht
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Dieser Parameter schaltet die Funktion zum Auffinden des An-
triebs in der Anlage ein oder aus. Nach dem Einschalten bli-
cken die Weitsicht-LEDs.

Ein-
stel-
lung

Beschreibung

Off Lokalisierungsfunktion ist nicht aktiv
Weitsicht-LEDs blinken nicht

On Lokalisierungsfunktion ist aktiv
Weitsicht-LEDs blinken

6.11.1.10 Parameter Aktuelle Absolutposition

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die aktuelle Absolutposition an.

6.11.1.11 Parameter Aktuelle Geschwindigkeit

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Aktuelle Geschwindigkeit an.

6.11.1.12 Parameter Aktuelle Kraft

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die aktuelle Kraft an.

6.11.1.13 Parameter Aktuelle Temperatur

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die aktuelle Temperatur an.

6.11.1.14 Parameter Betriebsspannung

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die aktuelle Betriebsspannung an.

6.11.1.15 Parameter Sollwert

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Sollwert für die Gerätefunktion
open-close. Dieser Parameter wird immer angezeigt, unabhän-
gig vom eingestellten Parameter Gerätefunktion

6.11.1.16 Parameter Aktuelle Position

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die aktuelle Position des Antriebs an.

6.11.1.17 Parameter Stellzeit AUF

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Stellzeit AUF an. Diese wird bei der
Initialisierung (siehe „Initialisierung“, Seite 37) ermittelt.

6.11.1.18 Parameter Stellzeit ZU

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Stellzeit ZU an. Diese wird bei der
Initialisierung (siehe „Initialisierung“, Seite 37) automatisch er-
mittelt.

6.11.1.19 Parameter Zykluszähler gesamt

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die gesamte Zyklusanzahl des Antriebs
an.

Ein Zyklus ist die Bewegung des Antriebs von 10 % geöffnet
bis mindestens 90 % geöffnet und wieder bis 10 % geöffnet
dar.

Dieser Parameter kann nicht zurück gesetzt werden. Für zu-
rücksetzbare Zykluszählungen muss der Parameter Zyklus-
zähler verwendet werden (siehe „Parameter Zykluszähler“,
Seite 32).

6.11.1.20 Parameter Zykluszähler

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Der Parameter zeigt die aktuelle Zyklusanzahl des Antriebs an,
die seit dem letzten Zurücksetzen zurückgelegt wurden.

Ein Zyklus ist die Bewegung des Antriebs von 10 % geöffnet
bis mindestens 90 % geöffnet und wieder bis 10 % geöffnet
dar.

6.11.1.21 Parameter Warnschwelle Schaltpunktzähler

Dieser Parameter ist ein Parameter mit Texteingabe (siehe
„Verwendung der Textfelder“, Seite 5).

Dieser Parameter ermöglicht die Festlegung einer Warn-
schwelle für den Parameter Zykluszähler . Nach Überschreiten
der Warnschwelle wird ein Hinweis ausgelöst (siehe „Fehler-
meldungen“, Seite 40).

Wenn die Warnschwelle auf 0 steht, erfolgt kein Hinweis.

6.11.1.22 Parameter Zähler Richtungswechsel

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt alle Richtungswechsel an.

Ein Richtungswechsel ist die Umkehr der Antriebsrichtung. Die
Dauer ist dabei ohne Bedeutung.

Beispiel

Der Antrieb verfährt wie folgt:
– 2 s Fahrt in Richtung AUF
– 1 s Pause
– 0,1 s Fahrt in Richtung ZU
– 1 s Pause
– 1 s Fahrt in Richtung AUF
– 1 s Pause
– 3 s Fahrt in Richung AUF



www.gemu-group.com 33 / 44 GEMÜ eSy-Web

Der Parameter Zähler Richtungswechsel zeigt 3 an. Die bei-
den letzten Bewegungen waren ohne Richtungswechsel.

6.11.1.23 Parameter Zähler Bewegungen

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt alle Bewegungen des Antriebs an.

Eine Bewegung ist das Verfahren aus dem Ruhezustand des
Antriebs.

Beispiel

Der Antrieb verfährt wie folgt:
– 2 s Fahrt in Richtung AUF
– 1 s Pause
– 0,1 s Fahrt in Richtung ZU
– 1 s Pause
– 1 s Fahrt in Richtung AUF
– 1 s Pause
– 3 s Fahrt in Richung AUF

Der Parameter Zähler Bewegungen zeigt 4 an.

6.11.1.24 Parameter Sollwert

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Sollwert für die Funktion als Stel-
lungs- und Prozessregler. Dieser Parameter wird immer ange-
zeigt, unabhängig vom eingestellten Parameter Gerätefunkti-
on.

6.11.1.25 Parameter Istwert

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den aktuellen Istwert an.

6.11.1.26 Parameter Prozess Sollwert

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Sollwert des Prozessreglers an.

6.11.1.27 Parameter Prozess Istwert

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Istwert des Prozessreglers an.

6.11.1.28 Parameter Prozessregler Ausgang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den analogen Ausgang des Prozess-
reglers an.

6.11.1.29 Parameter Position Sollwert

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Position des Sollwerts an.

6.11.1.30 Parameter Ausgang Stellungsregler

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den analogen Ausgang des Stellungs-
reglers an.

6.11.1.31 Parameter Reglerausgang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

6.11.2 Menü Ein-/Ausgänge

Die Sichtbarkeit der Parameter im Menü Ein-/Ausgänge ist ab-
hängig von der Einstellung der Sollwert- bzw. Istwerteingangs.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

U Soll-
wertein-
gang

Anzeige
der
Span-
nung am
Sollwert-
eingang

-- -- X X

I Soll-
wertein-
gang

Anzeige
des
Stroms
am Soll-
wertein-
gang

-- -- X X

U Istwert-
eingang

Anzeige
der
Span-
nung am
Istwert-
eingang

-- -- X X

I Istwert-
eingang

Anzeige
des
Stroms
am Ist-
wertein-
gang

-- -- X X

Eingang
1

Anzeige
des digi-
talen Ein-
gangs 1

-- -- X X

Eingang
2

Anzeige
des digi-
talen Ein-
gangs 2

-- --

Eingang
3

Anzeige
des digi-
talen Ein-
gangs 3

-- --

I Istwert-
ausgang

Anzeige
des
Stroms

-- -- X X

6 Parameterübersicht
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Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

am Ist-
wertaus-
gang

U Istwert-
ausgang

Anzeige
der
Span-
nung am
Istwert-
ausgang

-- -- X X

Ausgang
1

Anzeige
des digi-
talen
Aus-
gangs 1

-- -- X X

Ausgang
2

Anzeige
des digi-
talen
Aus-
gangs 2

-- --

Ausgang
3

Anzeige
des digi-
talen
Aus-
gangs 3

-- --

6.11.2.1 Parameter U Sollwerteingang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Spannung in V des Sollwertein-
gangs an. Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn im Menü
Eingänge der Parameter Typ Sollwert auf den Wert 0 - 5 V
oder 0 - 10 V eingestellt ist.

6.11.2.2 Parameter I Sollwerteingang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Strom in mA des Sollwerteingangs
an. Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn im Menü Eingänge
der Parameter Typ Sollwert auf den Wert 0 - 20 mA oder 4 - 20
mA eingestellt ist.

6.11.2.3 Parameter U Istwerteingang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Spannung in V des Istwerteingangs
an. Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn im Menü Eingänge
der Parameter Typ Istwert auf den Wert 0 - 5 V oder 0 - 10 V
eingestellt ist.

6.11.2.4 Parameter I Istwerteingang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Strom in mA des Istwerteingangs
an. Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn im Menü Eingänge
der Parameter Typ Istwert auf den Wert 0 - 20 mA oder 4 - 20
mA eingestellt ist.

6.11.2.5 Parameter Eingang 1

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Zustand des digitalen Eingangs
an. Wenn der Eingang aktiv ist, ist das Feld angehakt. Wenn
der Eingang nicht aktiv ist, ist das Feld nicht angehakt.

6.11.2.6 Parameter Eingang 2

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Zustand des digitalen Eingangs
an. Wenn der Eingang aktiv ist, ist das Feld angehakt. Wenn
der Eingang nicht aktiv ist, ist das Feld nicht angehakt.

6.11.2.7 Parameter Eingang 3

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Zustand des digitalen Eingangs
an. Wenn der Eingang aktiv ist, ist das Feld angehakt. Wenn
der Eingang nicht aktiv ist, ist das Feld nicht angehakt.

6.11.2.8 Parameter I Istwertausgang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Strom in mA des Istwertausgangs
an. Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn im Menü Ausgän-
ge der Parameter Typ Analogausgang auf den Wert 0-20 mA
oder 4-20 mA eingestellt ist.

6.11.2.9 Parameter U Istwertausgang

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt die Spannung in V des Istwertaus-
gangs an. Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn im Menü
Ausgänge der Parameter Typ Analogausgang auf den Wert
0-5 V oder 0-10 V eingestellt ist.

6.11.2.10 Parameter Ausgang 1

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Zustand des digitalen Ausgangs
an. Wenn der Ausgang aktiv ist ist, ist das Feld angehakt.
Wenn der Eingang nicht aktiv ist, ist das Feld nicht angehakt.

6.11.2.11 Parameter Ausgang 2

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.

Dieser Parameter zeigt den Zustand des digitalen Ausgangs
an. Wenn der Ausgang aktiv ist ist, ist das Feld angehakt.
Wenn der Eingang nicht aktiv ist, ist das Feld nicht angehakt.

6.11.2.12 Parameter Ausgang 3

Dieser Parameter kann nicht verändert werden.
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Dieser Parameter zeigt den Zustand des digitalen Ausgangs
an. Wenn der Ausgang aktiv ist ist, ist das Feld angehakt.
Wenn der Eingang nicht aktiv ist, ist das Feld nicht angehakt.

6.11.3 Menü Fehlerliste

In diesem Menü können keine Parameter eingestellt werden.
In diesem Menü wird werden die letzten 100 Einträge der die
Fehlerliste angezeigt (siehe „Fehlermeldungen“, Seite 40).

6.11.4 Menü Fehlerliste löschen

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Dieses Menü ist nicht im Loginlevel 0 (siehe „Loginlevel“,

Seite 37) sichtbar.

In diesem Menü können keine Parameter eingestellt werden.
In diesem Menü kann die Fehlerliste gelöscht (siehe „Fehlerlis-
te löschen“, Seite 40) werden.

6.12 Menü Netzwerkeinstellungen

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Dieses Menü ist nicht im Loginlevel 0 (siehe „Loginlevel“,

Seite 37) sichtbar.

Im Menü Netzwerkweinstellungen können die aktuellen Netz-
werkeinstellungen des Antriebs geändert werden (siehe „Netz-
werkeinstellungen ändern“, Seite 38). Dazu können die jewei-
ligen Parameter von Hand eingegeben oder aus Historie über-
nommen werden.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Host Na-
me

Name
des An-
triebs im
Netzwerk

Serien-
nummer
mit Bin-
destri-
chen oh-
ne Leer-
zeichen

Text - X

DHCP
aktiv

Automa-
tische
Zuwei-
sung der
IP-Adres-
se akti-
vieren

off off, on - X

IP Adres-
se

IP-Adres-
se im
Netzwerk

192.168.
2.1

gültige
IP-Adres-
se im
Netzwerk

- X

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Subnet Subnetz-
maske im
Netzwerk

255.255.
252.0

gültige
Subnetz-
Maske im
Netzwerk

- X

IP Adres-
se Gate-
way

IP-Adres-
se des
Gate-
ways im
Netzwerk

0.0.0.0 gültige
IP-Adres-
se zum
Gateway
im Netz-
werk

- X

IP ad-
dress
Netbios
server 1

IP-Adres-
se des 1.
Netbios-
Servers

0.0.0.0 gültige
IP-Adres-
se im
Netzwerk

- X

IP ad-
dress
Netbios
server 2

IP-Adres-
se des 2.
Netbios-
Servers

0.0.0.0 gültige
IP-Adres-
se im
Netzwerk

- X

MAC
Adresse

MAC
Adresse
des An-
triebs

keine - X

6.13 Menü Download

Im Menü Download können keine Parameter eingestellt wer-
den. In diesem Menü können folgende Informationen als Datei
heruntergeladen (siehe „Daten herunterladen“, Seite 40) wer-
den:

Art der Informa-
tion

Inhalt der Datei Dateiformat

Textdatei Aktuelles Datum
Informationen aus
dem Textfeld beim
Herunterladen
Seriennummer des
Antriebs
Parametereinstel-
lungen als Textda-
tei

.txt

Parameterdatei Parametereinstel-
lungen als Parame-
terdatei

.par

Fehlerliste Informationen aus
dem Textfeld beim
Herunterladen
Fehlermeldungen
als Textdatei

.err

6 Parameterübersicht
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7 Inbetriebnahme

In diesem Menü kann eine Parameterdatei hochgeladen (siehe
„Parameterdatei hochladen“, Seite 41) werden.

6.14 Menü Oszilloskop

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Dieses Menü ist nicht im Loginlevel 0 (siehe „Loginlevel“,

Seite 37) sichtbar.

Der Antrieb verfügt über die Möglichkeit mit Hilfe einer JAVA-
Anwendung (siehe „Anwendung Oszilloskop“, Seite 39) die
Daten in Echtzeit auszulesen. Es können 5 Daten gleichtzeitig
ausgelesen werden, die über die Kanäle 1 bis 5 eingestellt
werden.

Para-
meter

Funkti-
on

Werk-
sein-

stellun-
gen

Ein-
stell-
mög-

lichkei-
ten

Sichtbarkeit bei
Loginlevel
0 1-3

Kanal 1 Ausga-
bewert 1
des Os-
zillo-
skops

Set Va-
lue

Set Va-
lue, Posi-
tion,
Open
Close,
Ctrl Out,
Direction,
Speed,
Force,
Tempe-
rature,
Actual
value

- X

Kanal 2 Ausga-
bewert 2
des Os-
zillo-
skops

Position - X

Kanal 3 Ausga-
bewert 3
des Os-
zillo-
skops

Ctrl Out - X

Kanal 4 Ausga-
bewert 4
des Os-
zillo-
skops

Speed - X

Kanal 5 Ausga-
bewert 5
des Os-
zillo-
skops

Force - X

6.14.1 Parameter Set Value

Dieser Parameter gibt den Sollwert aus.

6.14.2 Parameter Position

Dieser Parameter gibt die Stellung des Antriebs aus.

6.14.3 Parameter Open Close

Dieser Parameter gibt den Zustand des Ventils (Offen oder
Geschlossen) aus.

6.14.4 Parameter Ctrl Out

Dieser Parameter gibt es Ausgang des Stellungsreglers aus.

6.14.5 Parameter Direction

Dieser Parameter gibt die Fahrtrichtung des Antriebs aus.

Verhalten Beschreibung
Wert geht nach oben Antrieb fährt in Position AUF
Wert geht nach unten Antrieb fährt in Position ZU
Wert steht in der Mitte Antrieb fährt nicht

6.14.6 Parameter Speed

Dieser Parameter gibt die aktuelle Geschwindigkeit des An-
triebs an.

6.14.7 Parameter Force

Dieser Parameter gibt die aktuelle Kraft des Antriebs an.

6.14.8 Parameter Temperature

Dieser Parameter gibt die aktuelle Temperatur des Antriebs
aus.

6.14.9 Parameter Actual value

Dieser Parameter gibt den Istwert aus.

6.15 Menü Update

HINWEIS
Sichtbarkeit des Menüs
▶ Dieses Menü ist nicht im Loginlevel 0 (siehe „Loginlevel“,

Seite 37) sichtbar.

Im Menü Update werden keine Parameter angezeigt. Das Me-
nü ermöglicht die Aktualisierung der Software im Antrieb (siehe
„Software aktualisieren“, Seite 40).

7 Inbetriebnahme
ü Elektrischer Anschluss ist gemäß beiliegender Betriebsan-

leitung hergestellt.

ü Netzwerk ist gemäß beiliegender Betriebsanleitung einge-
richtet.

1. Menü Initialisierung aufrufen.
2. Schaltfläche Start betätigen.

ð Initialisierung wird durchführt.
3. Bei Fehlermeldungen, Fehler überprüfen und beheben

(siehe „Fehlermeldungen“, Seite 40) und Inititalisierung
neu starten.

7.1 Elektrischer Anschluss

1. Elektrischen Anschluss gemäß beiliegender Betriebsanlei-
tung des Gesamtventils durchführen.
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7.2 Netzwerk einrichten

ü Elektrischer Anschluss gemäß beiligender Betriebsanlei-
tung wurde hergestellt.

ü Netzwerkverbindung wurde hergestellt.

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Menüpunkt Netzwerkeinstellungen aufrufen.

ð Bereich Netzwerkeinstellungen wird angezeigt.
2. Netzwerkeinstellungen ändern.
3. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Daten werden übernommen.

7.3 Initialisierung

ü Elektrischer Anschluss gemäß beiligender Betriebsanlei-
tung ist hergestellt.

ü Netzwerk ist eingerichtet (siehe „Netzwerk einrichten“, Sei-
te 37).

1. Menü Initialisierung aufrufen.
2. Schaltfläche Start betätigen.

ð Initialisierung wird durchführt.
3. Bei Fehlermeldungen, Fehler überprüfen und beheben

(siehe „Fehlermeldungen“, Seite 40) und Inititalisierung
neu starten.

Sehen Sie dazu auch

2 Funktion des Antriebs prüfen [} 41]

8 Bedienung

8.1 Webseite aufrufen

HINWEIS
Standardkonfiguration der esy-Web Konfigurationsseite
▶ Die Konfigurationsseite wird über den Browser aufgeru-

fen. Bei der Auslieferung hat das Produkt die folgende
Netzwerkkonfiguration:

▶ IP-Adresse: 192.168.2.1
▶ Subnetz-Maske: 255.255.252.0

1. Netzwerkeinstellungen prüfen und ggf. ändern.
2. IP-Adresse über die Eingabe im Browser aufrufen.

ð Webseite wird geöffnet.

8.2 Loginlevel

Für den Zugriff auf die Einstellungen stehen 4 Benutzerebenen
zur Verfügung:

Ebene Beschreibung
0 Lesender Zugriff auf ausgewählte Parameter
1 Lesender Zugriff auf alle Parameter

Ebene Beschreibung
2 Lesender Zugriff auf alle Parameter und Ände-

rungsmöglichkeiten für die Parameter, die aus
Ebene 3 mit dem Schlossymbol freigegeben
wurden

3 Änderungsmöglichkeiten für alle Parameter

Um den Zugriff für eine bestimmte Benutzerebene zu definie-
ren, muss für Ebenen 1 bis 3 ein Passwort vergeben werden.
(siehe „Passwort für Benutzerebene einrichten“, Seite 37)

8.2.1 Passwort für Benutzerebene einrichten

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Schaltfläche Login betätigen.

ð Fenster „Login“ öffnet sich.
2. Passwort für die aktuelle bzw. für die untergeordneten Ebe-

nen eintragen.
3. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Fenster „Login“ schließt sich.

ð Passwörter wurden eingerichtet.

8.2.2 Benutzerebene wechseln

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Schaltfläche Login betätigen.

ð Fenster „Login“ öffnet sich.
2. Passwort der gewünschten Benutzerebene in das Feld

Passwort eintragen.
3. Schaltfläche Login betätigen.

ð Benutzerebene wechselt.

ð Aktuelle Benutzerebene wird im Feld „Active Level“ an-
gezeigt.

4. Schaltfläche Schließen betätigen.

ð Fenster „Login“ schließt sich.

ð Benutzerebene ist gewechselt.

8.2.3 Alle Passwörter zurücksetzen

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Schaltfläche Login im Statusbereich (siehe „Aufbau Be-
dienoberfläche“, Seite 4) betätigen.

ð Login-Fenster öffnet sich.
2. Seriennummer, Softwareversion und Reset Code auslesen

und an GEMÜ via Email an cca@gemue.de senden.

ð GEMÜ sendet Passwort für das Zurücksetzen zu.
3. Passwort von GEMÜ in den Parameter Passwort rückset-

zen eingeben.
4. Schaltfläche Rücksetzen betätigen.

ð Alle Passwörter werden gelöscht.

8 Bedienung

mailto:cca@gemue.de
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8 Bedienung

8.3 Sprache wechseln

ü Webseite wurde aufgerufen.
1. Sprache über Auswahl im Statusbereich (siehe „Aufbau

Bedienoberfläche“, Seite 4) wählen.
2. Schalfläche OK betätigen.

ð Gewählte Sprache wird eingstellt.

8.4 Netzwerkeinstellungen ändern

8.4.1 Netzwerkeinstellungen ändern

1. Menüpunkt Netzwerkeinstellungen aufrufen.

ð Bereich Netzwerkeinstellungen wird angezeigt.
2. Netzwerkeinstellungen ändern.
3. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Daten werden übernommen.

8.4.2 Netzwerkeinstellungen aus Historie übernehmen

1. Menüpunkt Netzwerkeinstellungen aufrufen.
2. Eine der vier Netzwerkkonfigurationen im Bereich Historie

aussuchen.
3. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Netzwerkkonfiguration wird übernommen.

ð Netzwerkverbindung wird getrennt.
4. Verbindung zu Webseite erneut herstellen (siehe „Websei-

te aufrufen“, Seite 37).

ð Webseite wird aufgerufen

ð Netzwerkkonfiguration korrekt übernommen und ist aktiv.
5. Webseite wird nicht aufgerufen: Netzwerkeinstellungen

des aufrufenden PCs und des Antriebs prüfen und ggf. kor-
rigieren.

8.5 Parameter

Die Parameter des Antriebs speichern die Werte der Textfel-
der oder Auswahllisten.

Jeder Parameter kann für unterschiedliche Loginlevel freigege-
ben (siehe „Parameter für Loginlevel freigeben bzw. sperren“,
Seite 38) werden und in der Favoritenliste angezeigt (siehe
„Favoriten einstellen“, Seite 38) werden.

Alle Parameter werden in einem Parametersatz gespeichert.
Es stehen 4 Parametersätze (siehe „Menü Parametersatz“,
Seite 18) zur Verfügung. Diese Parametersätze können direkt
gewählt oder kopiert werden.

8.5.1 Parametersatz wählen

1. Menü Funktionen aufrufen.
2. Menü Parametersatz aufrufen.
3. Parameter Aktiver Parametersatz ändern (siehe „Parame-

ter Aktiver Parametersatz“, Seite 18).

ð Parametersatz wurde gewählt.

8.5.2 Parametersatz kopieren

1. Menü Funktionen aufrufen.
2. Menü Parametersatz aufrufen.
3. Parameter Parametersatz kopieren ändern (siehe „Para-

meter Parametersatz kopieren“, Seite 18).

ð Parametersatz wird kopiert.

8.5.3 Parameter für Loginlevel freigeben bzw. sperren

Es können einzelne Parameter gegen eine Veränderung durch
anderen Personen gesperrt werden. Die Parameter, die ge-
sperrt werden können, werden mit einem Schlosssymbol ge-
kennzeichnet.

Symbol Beschreibung
Parameter ist für die Bearbeitung im Loginlevel
2 gesperrt. Diese Einstellung ist die Werksein-
stellung aller Parameter.
Parameter ist für die Bearbeitung im Loginlevel
2 freigegeben.

Parameter für die Bearbeitung im Loginlevel 2 freigeben

ü Menü mit gewünschtem Parameter aufrufen.

ü Parameter ist für Loginlevel 2 gesperrt.

1. Schlossymbol  vor Parameter betätigen.

ð Schlossymbol ändert sich in .

ð Parameter ist für die Bearbeitung im Loginlevel 2 freigege-
ben.

Parameter für die Bearbeitung im Loginlevel 2 sperren

ü Menü mit gewünschtem Parameter aufrufen.

ü Parameter ist für Loginlevel 2 freigegeben.

2. Schlossymbol  vor Parameter betätigen.

ð Schlossymbol ändert sich in .

ð Parameter ist für die Bearbeitung im Loginlevel 2 gesperrt.

8.5.4 Favoriten einstellen

Parameter, die häufig benötigt werden, können in einer zentra-
len Favoritenliste (siehe „Menü Favoriten“, Seite 7) gespei-

chert werden. Jeder Parameter, der mit dem Symbol  ge-
kennzeichnet ist, kann in die zentrale Favoritenliste übernom-
men werden.

8.5.4.1 Favoritenliste aufrufen

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

ü Die Anmeldung mit den notwendigen Berechtigungen war
erfolgreich (siehe Anmeldung).

1. Menü Favoriten anklicken.
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ð Aktuelle Favoritenliste wird angezeigt.
2. Zum Löschen bestehender Favoriten, siehe Parameter von

Favoritenliste entfernen (siehe „Parameter von Favoriten-
liste entfernen“, Seite 39).

3. Zum Hinzufügen neuer Favoriten, siehe Parameter zur Fa-
voritenliste hinzufügen (siehe „Parameter zur Favoritenliste
hinzufügen“, Seite 39).

8.5.4.2 Parameter zur Favoritenliste hinzufügen

1. Parameter aufrufen, welcher der Favoritenliste hinzugefügt
werden soll.

2. Symbol  anklicken.

ð Symbol ändert sich zu .

ð Parameter wurde zur Favoritenliste hinzugefügt.

8.5.4.3 Parameter von Favoritenliste entfernen

1. Favoritenliste aufrufen (siehe „Favoritenliste aufrufen“, Sei-
te 38).

2. Symbol  vor dem Parameter anklicken, welcher aus
der Favoritenliste entfernt werden soll.

ð Symbol ändert sich in .

ð Parameter wurde von Favoritenliste entfernt.

8.6 Vor-Ort-Bedienung einschalten

Die Bedienung des Antriebs vor Ort kann über zwei Varianten
eingestellt werden.

Einstellung der Vor-Ort-Bedienung über die
Weboberfläche
1. Menü Betriebsart aufrufen.
2. Parameter Vor-Ort-Bedienung auf die Einstellung Vor-Ort-

Bedienung setzen.

ð Antrieb kann vor Ort bedient werden.

Einstellung der Vor-Ort-Bedienung über DIP-Schalter am
Antrieb
3. Deckel am Antrieb entfernen.
4. DIP-Schalter On-Site auf On stellen.

ð Antrieb kann vor Ort bedient werden.

8.7 Parametersätze

Es besteht die Möglichkeit vier verschiedene Parametersätze
anzulegen. Der Parametersatz, der aktuell verwendet werden
soll, kann über den Parameter Aktiver Parametersatz (siehe
„Menü Parametersatz“, Seite 18) eingestellt werden.

Vorgehen beim Anlegen unterschiedlicher
Parametersätze
1. Parametersatz wählen, der als Grundlage dienen soll.
2. Gewünschte Parameter ändern.

ð Die Änderungen werden im eingestellten Parameter-
satz gespeichert.

3. Nach Fertigstellung aller Änderungen, Parametersatz auf
einen Speicherplatz kopieren (siehe „Parameter Parame-
tersatz kopieren“, Seite 18).

8.8 Anwendung Oszilloskop

Die esyWeb-Webseite verfügt über die Möglichkeit die Daten
über eine JAVA-Anwendung (Oszilloskop) als grafische Aus-
gabe darzustellen. Es werden 5 Datenkanäle (siehe „Menü Os-
zilloskop“, Seite 36) gleichzeitig übertragen.

Anwendung herunterladen und starten

ü Auf dem PC, auf dem die JAVA-Anwendung ausgeführt
werden soll ist JAVA installiert.

1. Menü Oszilloskop aufrufen.
2. Parameter für jeden Datenkanal einstellen.
3. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Die Einstellungen der Parameter je Datenkanal werden
gespeichert.

4. Schaltfläche Download betätigen.

ð Die JAVA-Anwendung wird aufgerufen.

Verbindung zu Antrieb herstellen
5. In der JAVA-Anwendung Menü „Target“ aufrufen.
6. Eintrag „Connect“ anwählen.

ð Fenster „Connect“ öffnet sich.
7. Verbindungseinstellung auf „Ethernet“ stellen.
8. IP-Adresse des Antriebs einstellen (siehe „Netzwerkein-

stellungen ändern“, Seite 38).
9. Schaltfläche „Connect“ betätigen.

ð JAVA Anwendung verbindet sich mit Antrieb.

ð Schaltfläche „Connect“ wird inaktiv.

ð JAVA-Anwendung ist verbunden.
10. Schalfläche „Close“ betätigen.

ð Verbindung ist hergestellt.

Anwendung bedienen
11. Schaltfläche „Start“ betätigen.

ð Datenauswertung wird gestartet.
12. Schaltfläche „Stop“ betätigen.

ð Datenauswertung wird gestoppt.
13. Schaltfläche „Reset“ betätigen.

8 Bedienung
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ð Datendarstellung wird zurückgesetzt.
14. Schaltfläche „Print“ betätigen.

ð Druckdarstellung wird erzeugt und kann gedruckt wer-
den.

15. Menü „File“ aufrufen.
16. Menüpunkt „Save“ aufrufen.

ð Daten können als CSV oder GOD Datei gespeichert
werden.

9 Fehlermeldungen

9.1 Fehlerarten

Beim Auftreten eines fehlers wird zwischen drei Arten unter-
schieden:

1. Hinweis: Dieser Fehler stört nicht den Betrieb.

2. Warnung: Dieser Fehler kann den Betrieb stören.

3. Fehler: Dieser Fehler stört den Betrieb.

9.2 Fehlerliste anzeigen

Aufrufen der Fehlerliste über das Menü Fehlerliste

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Menü Status aufrufen.
2. Untermenü Fehlerliste aufrufen.

ð Aktuelle Fehlerliste wird angezeigt.

Aufrufen der Fehlerliste über den Statusbereich

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

3. Im Statusbereich einen Fehlermeldung (Hinweis, Fehler
oder Warnung) anwählen.

ð Aktuelle Fehlerliste wird angezeigt.

9.3 Fehlerliste löschen

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Schalfläche Fehlerliste löschen betätigen.

ð Fehlerliste wird gelöscht.

9.4 Fehlerliste herunterladen

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Menü Download aufrufen.
2. Schaltfläche Download hinter „Fehlerliste“ betätigen.
3. Kommentar für die Fehlerliste in das Textfeld eingeben.
4. Schaltfläche Download betätigen.

ð Datei wird zum Herunterladen angeboten.
5. Speicherort wählen und bestätigen.

ð Datei wird heruntergeladen.

10 Administrative Arbeiten

10.1 Software aktualisieren

1. Menü Update aufrufen.
2. Schaltfläche Durchsuchen betätigen.

ð Fenster zur Dateiauswahl öffnet sich.
3. Datei zur Softwareaktualisierung (Dateiformat gud) aus-

wählen.
4. Schaltfläche Übernehmen betätigen.

ð Datei wird übernommen.
5. Schalfläche Start betätigen.

ð Softwareaktualisierung wird durchgeführt.

ð Der Fortschritt wird angezeigt.
6. Zum Abbrechen der Aktualiserung Schaltfläche esc betäti-

gen.

10.2 Werkseinstellungen wiederherstellen

Diese Menü ermöglich das Herstellen sämtlicher Werkseinstel-
lungen.
1. Schaltfläche Werkseinstellung betätigen.

ð Werkseinstellungen sind wieder hergestellt.

10.3 Daten herunterladen

Für das kopieren von Einstellungen oder den Austausch mit
dem Support besteht die Möglichkeit Daten aus dem Antrieb
herunter zu laden. Es können folgende Dateien heruntergela-
den (siehe „Menü Download“, Seite 35) werden:

Art der Informa-
tion

Inhalt der Datei Dateiformat

Textdatei Aktuelles Datum
Informationen aus
dem Textfeld beim
Herunterladen
Seriennummer des
Antriebs
Parametereinstel-
lungen als Textda-
tei

.txt

Parameterdatei Parametereinstel-
lungen als Parame-
terdatei

.par

Fehlerliste Informationen aus
dem Textfeld beim
Herunterladen

.err
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Art der Informa-
tion

Inhalt der Datei Dateiformat

Fehlermeldungen
als Textdatei

1. Menü Download aufrufen.
2. Schaltfläche Download neben der gewünschten Datei be-

tätigen.

ð Fenster zum Speichern öffnet sich.
3. Zusatzinformationen in das Textfeld eingeben.
4. Schaltfläche Download betätigen.

ð Datei wird gespeichert.

10.4 Parameterdatei hochladen

Parametereinstellungen können zwischen verschiedenen An-
trieben kopiert und verteilt werden.

ü Parameterdatei zum hochladen ist vorhanden.
1. Menü Download aufrufen.
2. Schalfläche Durchsuchen betätigen.

ð Fenster zur Dateiauswahl öffnet sich.
3. Parameterdatei (Dateiformat par) auswählen.
4. Schalfläche Öffnen betätigen.

ð Datei wird übernommen.
5. Schalfläche Upload betätigen.

ð Parameterdatei wird hochgeladen.

10.5 Funktion des Antriebs prüfen

Vor der Inbetriebnahme oder im Testbetrieb (siehe „Parameter
Betriebsart wählen“, Seite 7) kann die Funktion des Antriebs
auf korrekte Einstellung geprüft werden:

ü Netzwerk ist eingerichtet (siehe „Netzwerk einrichten“, Sei-
te 37).

ü Webseite ist aufgerufen (siehe „Webseite aufrufen“, Sei-
te 37).

1. Menü NoInit oder Menü Test aufrufen.

In diesem Menü können 4 Schaltflächen betätigt werden:

Parameter Schaltfläche Funktion
Antrieb fahren Rich-
tung ZU

Schnell Antrieb fährt schnell
in Richtung ZU

Langsam Antrieb fährt lang-
sam in Richtung ZU

Antrieb fahren Rich-
tung AUF

Schnell Antrieb fährt schnell
in Richtung AUF

Langsam Antrieb fährt lang-
sam in Richtung
AUF

10.6 Zykluszähler

Der Antrieb ist für Wartungsintervalle mit verschiedenen Zy-
kluszählern ausgestattet:

Zähler Beschreibung Veränderbar
Zykluszähler ge-
samt

Zählt die Anzahl der
Bewegungen von
Geschlossen nach
Geöffnet nach Ge-
schlossen ab der
Erstbenutzung

Nein

Zykluszähler Zählt die Anzahl der
Bewegungen von
Geschlossen nach
Geöffnet nach Ge-
schlossen ab der
letzten Zurückset-
zung des Zyklus-
zählers

Ja, er kann auf 0
gesetzt werden

Zähler Richtungs-
wechsel

Zählt die Anzahl der
Richtungswechsel
(von Öffnen zu
Schließen oder von
Schließen zu Öff-
nen) ab der Erstbe-
nutzung

Nein

Zähler Bewegun-
gen

Zählt die Anzahl der
Bewegungen ab
der Erstbenutzung

Nein

10.7 Sicherheitsfunktion

Der Antrieb verfügt über eine Sicherheitsfunktion, die gewähr-
leistet, dass bei Auftreten eines Fehlers der Antrieb in einen
definierten Zustand fährt.

Diese Sicherheitsfunktion ersetzt jedoch nicht notwendige an-
lagenspezifische Sicherheitseinrichtungen. Der Antrieb ist kei-
ne Sicherheitssteuerung.
1. Menü Funktionen aufrufen.
2. Menü Fehler aufrufen.
3. Parameter Fehlerposition (siehe „Parameter Fehlerpositi-

on“, Seite 19) einstellen.

ð Sicherheitsfunktion wurde eingestellt.

10 Administrative Arbeiten
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Stichwortverzeichnis

A
Actual value .......................................................................... 36
Aktiver Parametersatz........................................................... 18
aktuelle Absolutposition........................................................ 32
Aktuelle Geschwindigkeit...................................................... 32
Aktuelle Kraft ........................................................................ 32
Aktuelle Position ................................................................... 32
Aktuelle Temperatur ............................................................. 32
Antriebsgröße ....................................................................... 31
Antriebsstellung Rückmeldung AUF ...............................  16, 17
Antriebsstellung Rückmeldung ZU .................................  16, 17
Auf/Zu Einstellungen............................................................. 17
Ausgang Stellungsregler....................................................... 33
Ausgänge ............................................................................. 22

B
Betriebsart .............................................................................. 7
Betriebsart wählen .................................................................. 7
Betriebsspannung................................................................. 32
Betriebsstunden ab dem letzten Start ...................................  31
Betriebsstunden gesamt....................................................... 31

C
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D
Dichtschließfunktion AUF ..................................................... 15
Dichtschließfunktion ZU........................................................ 15
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E
Einstellung B0....................................................................... 18
Einstellung B1....................................................................... 18
Einstellungen .......................................................................... 9

F
Favoriten................................................................................. 7
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Fehlerliste ............................................................................. 35
Fehlerliste löschen................................................................ 35
Fehlerposition ....................................................................... 19
Fehlerzeit .............................................................................. 19
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Funktion Ausgang 1.............................................................. 22
Funktion Ausgang 2.............................................................. 23
Funktion Eingang 1 ............................................................... 25
Funktion Eingang 2 ............................................................... 26
Funktion Eingang 3 ............................................................... 26
Funktion Temperaturfehler.................................................... 20
Funktionen............................................................................ 17

G
Gerätefunktion ........................................................................ 8

Geschwindigkeit max AUF.................................................... 16
Geschwindigkeit max ZU ...................................................... 16

H
Home...................................................................................... 6
Hysterese für Rückmeldungen .............................................  17

I
I Istwerteingang .................................................................... 34
I Sollwerteingang .................................................................. 34
Impuslefahrt .......................................................................... 17
Initialisierung...............................................................  8, 36, 37
Invertierung der LED-Farben ................................................  28
Istwert .............................................................................  33, 36
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Istwert I min........................................................................... 20
Istwert invertieren ................................................................. 11
Istwert U max........................................................................ 20
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Notstrompaket aktiv................................................................ 8

O
Oszilloskop ........................................................................... 39

P
Parametersatz ...................................................................... 18
Parametersatz kopieren........................................................ 19
Passwörter zurücksetzen...................................................... 37
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Proportionalbeiwert Kp ...................................................  12, 16
Proportionalverstärkung........................................................ 16
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